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Kirche
Am Sonntag, 3.10.2021 finden in der  folgende Veranstaltungen statt:Kirche zum Heiligen Kreuz
- 9 Uhr Festgottesdienst
- ab 14 Uhr ist die geschmückte Kirche geöffnet
- von 15 - 16 Uhr gibt es Musik in der Kirche
- 16 Uhr Aufführung des Erntedankspiels der Kinder

Innenstadt
Samstag, 2.10.2021, 14 - 21 Uhr und Sonntag, 3.10.2021, 14 - 20 Uhr 
- verkaufsoffene Innenstadt
- kulinarische Köstlichkeiten aus aller Welt (unsere Besucher erwarten Köstlichkeiten aus
  Deutschland, Kroatien, Griechenland, der Slowakei, Mexiko, Spanien und Asien)
- verschiedene Biere, Cocktails und Weine
- Sammeltassenkaffeetrinken im Falker (Hauptstraße)
- Schauhandwerker: Bleiverglasung
- Clown LuLuLustig
- Hüpfburg
- Falkenscheinverkauf von 14 - 18 Uhr in der August-Bebel-Straße

Samstag, 2.10.2021, ab 16 Uhr und Sonntag, 3.10.2021, ab 16 Uhr 
- Musikalische Umrahmung in der Schloßstraße
  Daniel Jack Wolf, Reinerzufall, Lied Voigt und im Falker The Millers und
  The Green River Miners
- an beiden Tagen spielen ab 14 Uhr die Schalmeien
- am Samstag ab 14:30 Uhr gibt es auf dem Schloßplatz ein Platzkonzert
  mit den Wernesgrüner Blasmusikanten

Jahnplatz
- von Freitag, 1.10.2021 bis Sonntag, 3.10.2021 Rummelbeltrieb
- am Samstag und Sonntag Trödelmarkt

Stadion
Samstag, 2.10.2021
 - 13 Uhr  SpVgg Grünbach-Falkenstein 3 gegen SG Limbach 2
 - 15 Uhr  SpVgg Grünbach-Falkenstein 1 gegen SV-Grün-Weiß Wernesgrün
Sonntag, 3.10.2021
 - 15 Uhr   SpVgg Grünbach-Falkenstein 2 gegen SG Reuth/RFC 3

Zweifeldhalle
Samstag, 2.10.2021 und Sonntag, 3.10.2021 von 13 - 18 Uhr
 - Kreativmarkt in der Zweifeldhalle mit Pilzausstellung 
- Bastelstand
 - Streichelzoo Stark auf dem Trützschlerplatz



 Seite 3Donnerstag, 30. September 2021
AnzeigerFalkensteiner

Gelungenes Gartenkonzert mit der Band
»Sevenheat–Duo« und Mitarbeiterfes
Nach einem gelungenen Garten-
konzert für unsere Bewohner mit 
der Band „Sevenheat – Duo“ fand 
am 09. September 2021 als Dan-
keschön an unsere Mitarbeiter in 
unserem Residenzgarten ein kleines 
Mitarbeiterfest statt. Alle Mitarbei-

ter, Angehörige und Kinder wurden 
vor der Teilnahme getestet. 
Das Wetter meinte es an diesem 
Tag gut mit uns und so konnten 
wir bei leckerer Pizza und kühlen 
Getränken den Abend genießen.
Für unsere Kinder gab es einen 

� eie� eie
ZimmerZimmer

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Kurzfristige Aufnahme in der stationären Pflege möglich.

Schönes 70 m²-Apartment im Servicewohnen verfügbar.
EA-B, 65,0 kWh/(m²a), EEK B, Hzg. FW, Bj. 2012

„Falkenschein“ wird dauerhaft zur „2. Währung“ 
in der Stadt und in den Ortsteilen 
Wer in diesem Jahr nach einem Ge-
schenk für seine Familie, Freunde 
und Bekannten sucht, dem bietet 
der „Falkenschein“ eine gute Wahl. 
Der als Corona-Hilfe für Handwer-
ker, Dienstleister und Gastronomen 
gestartete und von der Stadt ge-
stützte Wertgutschein wird nun 
wie bereits angekündigt dauerhaft 
als alternative Bezahlform etabliert. 
Verkaufsstart der zweiten Auflage 

ist das Falkensteiner Kirmeswo-
chenende am 2. und 3. Oktober 
2021. An beiden Tagen können die 
neuen Wertgutscheine von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr auf der August-
Bebel-Straße das erste Mal käuflich 
erworben werden. Danach sind die 

Gutscheine dauerhaft im Hauptamt 
des Rathauses, 3. OG, Zi. 3.7. sowie 
in der Kämmerei, 1. OG, Zi. 1.5. 
und 1.6. zu den Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung erhältlich und be-
halten 24 Monate ab Erwerbsdatum 
ihre Gültigkeit. 
Die „Falkenscheine“ können aus-
schließlich nur bei allen teilneh-
menden Händlern, Dienstleistern 
und Gastronomen eingelöst werden 

und sollen auch weiterhin unsere 
einheimischen Unternehmen bzw. 
Gewerbetreibenden unterstützen. 
Die Liste finden Sie auf unserer 
Homepage.
Nutzen auch Sie unsere „Falken-
scheine“ als Ihre Geschenkidee!

Stand mit Kinderschminken und 
es wurden verschiedene Aktiv-Stati-
onen wie Dosenwerfen, Kegeln und 
Fußball aufgebaut, welche auch mit 
viel Freude angenommen wurden.

Wir möchten uns noch einmal 
recht herzlich bei den Sängern von 
„Sevenheat – Duo“ bedanken, die 
uns an diesem Abend musikalisch 
begleitet haben.
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Nachwuchs - Überregionale Spiele in Falkenstein

Falkensteiner Energiespartipps

Filiale Zwickau
Werdauer Straße 164
08060 Zwickau
Tel. +49 375 440066-0

Filiale Auerbach
Willy-Brandt-Str. 11
08209 Auerbach
Tel. +49 3744 8359-0

Autohaus Strauß GmbH
Pausaer Straße 190
08525 Plauen
Tel. +49 3741 5574-0 www.bmw-strauss.de

SOFORT VERFÜGBAR.

Freude am Fahren Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 

Entdecken Sie unsere aktuellen Angebote 
und Aktionen.
Einfach QR Code scannen oder online schau-
en auf www.bmw-strauss.com/de/aktionen/ 

SICHERN SIE SICH JETZT IHREN NEUEN BMW.

Aussuchen, Probefahren, mitnehemen.* 

Mit unseren sofort verfügbaren neuen Automobilen müssen Sie nicht 
auf Freude am Fahren warten.

Und damit auch der Winter richtig Spaß macht, schenken wir Ihnen 
jetzt unser Winter-Sorglos-Paket** zu Ihrem neuen BMW dazu.

Wir haben viele attraktive Aktionsmodelle sofort verfügbar in unserem 
Bestand. Kommen Sie einfach in einer unserer Filialen vorbei oder 
suchen Sie online in unserer Fahrzeugbörse nach Ihrem neuen Traum-
wagen.

*Aktion gilt für ausgewählte Modelle. Aktion gültig bis zum 31.10.2021 (Datum des Kaufvertrags) auf sofort verfügbare BMW Neufahrzeuge aus unserem Händlerbe-
stand & nur solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Beinhaltet dem Modell entsprechend Winterrad-Komplettsatz & Wintergummimatten.

NEUE AUTOMOBILE JETZT MIT WINTER-SORGLOS-PAKET.

Reservierung & 037467 22616 · www.gasthof-walfisch.de

Jeden Dienstag 5% Rabatt
auf alle Karpfengerichte!*
*) Karpfenzeit bis 30.04.2022

Grätenfreies Filet
       Nuggets
Vogtl. Bierkarpfen
              Karpfen »Blau«

TIPP

In den meisten Gebäuden wird 
Warmwasser zentral über die Hei-
zungsanlage bereitet und in einem 
Speicher, der häufig in der Nähe 
des Wärmeerzeugers aufgestellt 
ist, vorgehalten. Das Volumen des 
Warmwasserspeichers ist abhängig 
von der Größe des Hauses und der 
Anzahl der Warmwasserentnah-
mestellen. Es beträgt bei einem 
Einfamilienhaus rund 160 Liter. Der 
Nachteil dieser Anordnung ist, dass 
das Warmwasser bei der Entnahme 
erst den Weg vom Speicher zum 
Wasserhahn zurücklegen muss. 
Somit dauert es eine gewisse Zeit 
bis warmes Wasser zur Verfügung 
steht und das kühle Wasser fließt 
oft ungenutzt ab. Um diesen Kom-
fortverlust und die Verschwendung 
des kalten Wassers zu vermeiden, 
werden häufig Zirkulationspumpen 
eingesetzt. Mit einer Zirkulations-
pumpe wird das warme Wasser in 
einem Kreislauf durch die Rohre 
und den Speicher gepumpt, sodass 
es bei der Entnahme sofort zur 
Verfügung steht.
Obwohl Speicher und Rohrlei-
tungen meist gut gedämmt sind, 
können bereits bei einem Einfami-
lienhaus jährlich Kosten von 100 
Euro und mehr auf diese Weise 
entstehen. In Mehrfamilienhäusern 
wird die Warmwasserzirkulation 
deshalb häufig über eine Zeitschalt-
uhr gesteuert, was jedoch auch nicht 

besonders effizient ist. 
Nur eine intelligente 
Warmwasser Zirku-
lationspumpensteue-
rung hilft einen groß-
en Teil dieser Kosten zu vermeiden. 
Der Komfortverlust gegenüber der 
ständig laufenden Umwälzpumpe 
ist gering. Kurz vor der benötigten 
Warmwasserentnahme wird für 
2-3 Sekunden der Heißwasserhahn 
geöffnet. Die Zirkulationspumpen-
steuerung erkennt dies durch einen 
Sensor der am Warmwasserausgang 
des Speichers montiert wird und 
schaltet daraufhin die Zirkulati-
onspumpe für kurze Zeit ein, um 
das warme Wasser durch die Zir-
kulationsrohre zu pumpen. Je nach 
Länge des Rohrsystems benötigt 
dieser Vorgang 25 bis 50 Sekunden. 
Danach steht das heiße Wasser zur 
Verfügung. Schon nach kurzer Zeit 
gewöhnt man sich daran, z.B. beim 
Betreten des Badezimmers oder der 
Benutzung der Toilette, ganz kurz 
das Warmwasser zu öffnen und die 
Pumpe zu aktivieren. 
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur 
zum Thema Heizen und Warm-
wasserbereitung f inden Sie im 
Empfangsbereich des Rathauses. 
Auch eine kostenlose, persönliche 
Energieberatung kann wahrgenom-
men werden.

In der Jugend der SpVgg Grünbach-
Falkenstein starten wir nach dem 
erneuten Lockdown in eine Saison, 
die hoffentlich mal wieder zu Ende 
gespielt werden kann. Acht Nach-
wuchsmannschaften – davon sechs 
eigene – gehen ins Rennen, wenn es 
nach der ersten Schulwoche wieder 
losgeht.
Begonnen bei der F-Jugend und den 
beiden E-Jugend-Mannschaften, 
die ihre Heimspiele allesamt in 
Grünbach austragen. Weiter geht 
es dann mit zwei eigenständigen 
D-Jugendmannschaften. Da diese 

bereits auf einem halben Großfeld 
spielen, braucht es für zwei Vertre-
tungen allerhand Spieler/innen, die 
wir auch aufweisen können. In der 
C-Jugend gehen wir nun das dritte 
Jahr in Folge in einer Spielgemein-
schaft mit Kottengrün und Bergen 
an den Start. Die Zusammenarbeit 
funktioniert prächtig und die Kin-
der haben richtig Bock auf die neue 
Saison. Auch in der A-Jugend bauen 
wir auf die über Jahre gewachsene 
Spielgemeinschaft mit Bergen, in 
der sicher neben dem Fußballspie-
len sicher auch zu der einen oder 
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freigeschal-
tet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in Zeiten 
außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medi-
zinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Durchgehend warme Küche
Mo.-Di. 16:00-21:00
Mi.-So. 11:00-21:00

Leckeres Essen, ganz in der Nähe
Tisch reservieren:

Senioren Bereich – Neuzugänge bereichern unser 
erste Männermannschaft

Danksagung anlässlich des Pokalfinal-Wochenendes 
im Stadion Falkenstein und der Grünbacher Kirmes

JETZT BEI UNS
zur Besichtigung
FASS-SAUNA mit
PANORAMABLICK

aus astfreier Rotzeder

anderen Party abseits des Platzes 
getroffen wird.
Die B-Jugend geht dieses Jahr sogar 
noch einen Schritt weiter: man hat 
die Chance beim Schopfe gepackt 
und spielt statt wie die ganzen 
Jahre zuvor im Kreis dieses Jahr 
auf Landesebene und damit gegen 
Chemnitzer, Zwickauer und Erz-
gebirgische Mannschaften. Damit 
ist am Samstagvormittag neben 
der einen oder anderen längeren 
Fahrt auch mal ein höherklassiges 
Fußballspiel in Falkenstein zu be-
staunen – wer Lust hat kann gerne 
mal vorbeischauen. Verdient haben 
sich die Jungs und Mädels inklusive 
Trainer das allemal – waren sie doch 
in der unterbrochenen Vorsaison 
(da noch als C-Jugend) souverän 
Erster und holten am Ende den noch 
ausgespielten Pokal nach Hause. 
Trotz Lockdown – oder gerade 
deswegen – ist die Mitgliederanzahl 

mit Beginn der Saison weiter gestie-
gen. Interessierte Jugendliche und 
Eltern können sich immer gerne 
unter der 0162 5179388 bei unserem 
Jugendleiter Patrick Hellinger für 
ein Schnuppertraining melden. Bei 
wachsenden Zahlen der Kinder sind 
Trainer und Übungsleiter natürlich 
unerlässlich. Wenn also jemand Zeit 
und Lust hat, uns zu unterstützen, 
gilt die oben aufgeführte Telefon-
nummer genauso für interessierte 
„Trainer-Zugänge“. In diesem Sinne 
wünscht der Vorstand der SpVgg 
Grünbach-Falkenstein allen Ju-
gendlichen, Trainern, Eltern, Fans 
und sonstigen Unterstützern viel 
Erfolg, Gesundheit und vor allem 
dass wieder mehr Normalität ein-
kehrt und wir eine Saison zu Ende 
spielen können.
Geschrieben von P. Hellinger

Für unsere „Erste“ rollt der Ball 
bereits wieder in der Vogtland-
klasse. Für die neue Saison haben 
sich mehrere Spieler entschieden 
in unserem Verein zu spielen. Wir 
möchten die Gelegenheit nutzen 
und euch die Neuen noch vor Sai-
sonstart vorstellen: 
Zuerst unser jüngster Neuzugang, 
Tom Stolpmann. Der 18 Jahre alte 
Allrounder ist sowohl defensiv als 
auch offensiv einsetzbar. Wenn er 
nicht auf dem Platz steht, studiert er 

in Glauchau.  Bisherige Stationen in 
seiner "Fußballkarriere" waren TuS 
Leutzsch 1990, TSV Böhlitz Ehren-
berg 1990, VfB Auerbach 1906
Der nächste Neue ist Tim Wester-
beek. Das er als Stürmer weiß, wo 
das Tor steht, hat der 22-jährige 
bereits bewiesen. Tim studiert unter 
der Woche in Leipzig. Bisher war er 
als Fußballer beim SV Muldenham-
mer. Als Nordisch-Kombinierer 
war er beim SC Sohland und im 
Leistungszentrum Klingenthal.  

Das Orga-Team Veranstaltung 
rund um Katrin Feustel, Tho-
mas Heinz, Michael Mehnert und 
André Steiniger bedankt sich an 
dieser Stelle bei allen freiwilligen 
Helfern, allen fleißigen Kuchenbä-
ckern, der Gemeinde Grünbach, 

der Stadtverwaltung Falkenstein, 
der Berufsdetektei Meyer, unserer 
Heike Rammler von der Grün-
bacher Gardinenkonfektion und 
natürlich bei allen unseren Gästen 
zur Grünbacher Kirmes und zum 
Pokalfinalwochenende. 
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner Anzeigers, liebe Falkensteiner! 
Ich hoffe, Sie sind nun umfassend informiert über den Verlauf der neuen Ortsumgehung der B169 im Raum 
Falkenstein und Dorfstadt. Zum besseren Verständnis und zur Ansicht nun noch im 4.Teil eine Zeichnung und 
Erklärungen der beschriebenen Industrie, Bahnanlagen und Gebäude zu den drei Artikeln. Gezeichnet von 
Herrn Ulrich Wolf, Mitglied in unserem Falkensteiner Heimat- und Museumsverein e.V. nach alten und neuen 
Stadtplänen aus meinen Unterlagen. (Andreas Rößler, Mitglied im Falkensteiner Heimat- und Museumsverein 
e.V.) Anmerkung: In den Ausgaben Juni, Juli und August 2021 erschienen im Falkensteiner Anzeiger drei 
Artikel zum Verlauf der neuen Ortsumgehung der B169 im Raum Falkenstein und Dorfstadt. 
 
Rote Punkte Plan B169, neue Ortsumgehung 
1. Kreisverkehr Siebenhitz    22. Fußballplatz Dorfstadt 
2. Chemische Fabrik     23. Imprägnieranstalt (Fabrikgebäude) 
3. Stellwerk II      24. Imprägnieranstalt (Wohnhaus Besitzer) 
4. Imprägnieranstalt     25. Agrarbetrieb 
5. Gewerbering      26. Brücke Straße „Am Anger“ 
6. Reichsbahner Sportplatz    27. Rosensee 
7. Wasserturm      28. Güterboden 
8. Ringlokschuppen     29. Ampelanlage B169 
9. Drehscheibe      30. Städtische Licht- und Kraftwerke 
10. Alter Bahnhof     31. Gasanstalt 
11. Neuer Bahnhof     32. ELT - Werk 
12. Eisenbahnbrücke (Dorfstädter Straße)  33. Falkensteiner Stadtbad 
13. Autobrücke (Dorfstädter Straße)   34. Ehemalige Gasometer 
14. Geschäftshaus C.H.Lange    35. Firma Schlosserei Vogel GmbH 
15. Stellwerk I      36. Kreisel Ortsanbindung B169 
16. C.H.Lange-Fabrik     37. Alter Schornstein 
17. Oertel-Fabrik     38. Ortsanbindung Falkenstein 
18. C.H.Lange Villa     39. Falgard Werk IV, Polytechnik / sbu 
19. Eisenbahnlinie n. Zwickau    40. PGH Bau / HTI 
20. Eisenbahnlinie n. Herlasgrün   41. Ortsanbindung Dorfstadt  
21. Brücke Dorfstadt 
 
Der Falkensteiner Heimat- und Museumsverein e.V. informiert: 
Unsere Ausstellung „Sammelsurium“ – weitere interessante Stücke aus unserem Lager – hat noch bis zum 
Sonntag, den 10. Oktober 2021 geöffnet. Der schöne alte Vergrößerungsapparat und Musterbücher aus der 
ehemaligen Stickerei Voigt & Graichen, Falkenstein, sind ausgestellt; von der Familie der ehemaligen 
Falkensteiner Weberei u. Bleicherei Deutscher Tüllgardinen Franz Pohland bekamen wir einige Sachen aus 
dem Familienbesitz für unser Museum geschenkt – und stellen einen Teil aus. Eine kleine alte 
Museumskneipe haben wir wieder für Sie aufgebaut – Kehren Sie ein – Prost! Vom ehemaligen Luna- und 
Passagekino kann man Bilder sehen und einiges zur Geschichte erfahren. Bilder vom Bau der Talsperre, 
geschnitzte Wegweiser sind ausgestellt – wissen Sie noch wo das Ferienheim Lohberg war? Da dieses Jahr 
kein Straßenfest stattfand, zeigen wir das bekannte Falkensteiner Bilderrätsel in einfacher Form im Museum. 
20 Bilder Alt-Falkenstein und 20 Bilder Falkenstein aus heutiger Sicht vom gleichen Standort aus. Vergleichen 
Sie. Natürlich haben wir andere Bilder als in der 1. Ausstellung „Sammelsurium“ vom Juni/Juli! Von vielen 
unseren schönen Ausstellungen im Falkensteiner Heimatmuseum sind Plakate zu sehen – erinnern Sie sich? 
Alte Radios, Fototechnik und Haushaltgeräte sind ausgestellt – eben ein Sammelsurium. Jeweils Sonnabend 
und Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr haben wir für Sie geöffnet, natürlich nach den dann geltenden 
Corona-Regeln. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Andreas Rößler, Falkensteiner Heimat- und Museumsverein e.V. 
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Auszeichnung für die Stadt Falkenstein/Vogtl.
Im Rahmen der Fachtagung Kom-
munales Energiemanagement in 
Sachsen am 06. September 2021 
in Dresden,  zeichnete Sachsens 
Energie- und Klimaschutzminister 
Wolfram Günther vier sächsische 
Kommunen für ihr vorbildliches 
Energiemanagement aus. Die Städ-
te und Gemeinden Göda, Puls-
nitz, Wilsdruff und Falkenstein/
Vogtland wurden als zertifizierte 
Kommunen nach dem Standard 
des länderübergreifenden Ener-
giemanagementsystems Kom.EMS 
geehrt. Vorausgegangen war in 
Falkenstein am 05. August 2021 die 
Auditierung zur Qualitätssicherung 
des kommunalen Energiemanage-
ment-Systems. Nachdem 2019 
bereits die Stufe „BASIS“ erreicht 
wurde, konnte diesmal mit dem 
Erreichen der höheren Qualitäts-
stufe „STANDARD“ der Nachweis 
erbracht werden, dass Falkenstein 
für 60 % seiner Liegenschaften die 
Anforderungen an ein kommunales 
Energiemanagement erfüllt. 
»Den frisch ausgebildeten Ener-
giefachleuten und den neu zertifi-
zierten Kommunen gratuliere ich 
von Herzen. Wo, wenn nicht in 
den Städten und Gemeinden, kann 
und muss die Energiewende voran-
getrieben werden. Die Kommunen 
leisten hier wichtige, vorbildhafte 
Arbeit. Das gilt es anzuerkennen. 
Denn Energieeinsparung und Kli-
maschutz sind kein Selbstzweck, 
sondern dringend nötig. Wir müs-
sen den Ausstoß an Treibhausgasen 
deutlich und schnell reduzieren und 
Klimaneutralität erreichen. Insbe-
sondere die SAENA als unsere Lan-

desenergieagentur unterstützt die 
Städte und Gemeinden auf diesem 
Weg vorbildlich und innovativ«, so 
der Minister. 
Die Stadt Falkenstein kann inzwi-
schen auf vier erfolgreiche Jahre im 
Projekt ENWII verweisen. Seit dem 
Projektstart im Sommer 2017 wur-
den bis Dezember 2020 insgesamt 
335.924 € bei Wärme, Strom und 
Wasser eingespart, obwohl es teils 
sogar deutliche Preissteigerungen 
gab. Gelingen konnte das nicht 
nur durch Anlagenoptimierung 
und Investitionen in energiespa-
rende Maßnahmen sondern auch 
durch die gute Zusammenarbeit 
in einem starken Energieteam und 
die aktive Einbindung und Sen-
sibilisierung der Gebäudenutzer. 
Zahlreiche Energiespar-Projekte 
wurden in dieser Zeit umgesetzt. 
Unter anderem die Erneuerung der 
Wärmeerzeugungsanlagen in der 
Grundschule Hauptstraße und der 
Kita „Albert Schweitzer“, die ener-
getische Ertüchtigung der Turnhal-
le der Grundschule in Dorfstadt, die 
Installation einer Wärmepumpe in 
der Kita „Knirpsenland“, die Um-
rüstung großer Teile der Straßen-
beleuchtung auf LED-Technik und 
die Nutzung von LED-Strahlern zur 
Anstrahlung von Fassaden, um nur 
einige Beispiele zu nennen. Falken-
stein hat zudem, was sonst teils nur 
große Kommunen aufweisen kön-
nen - ein eigenes Energiesparlogo, 
regelmäßig erscheinende Energies-
partipps im Falkensteiner Anzeiger, 
kostenfreie Energieberatung für alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie eine 
angehende Klimaschule.

Von links: Dr. Tilman Werner, Geschäftsführer Sächsische Energieagentur-
SAENA GmbH; Andreas Heller, Energietechniker Stadt Falkenstein; Doris 
Wildgrube, Energiemanagerin Stadt Falkenstein; Marco Siegemund, Bür-
germeister Stadt Falkenstein; Wolfram Günther, Energieminister SMEKUL
Foto: Daniel Koch Media
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Ergo Versicherungsbüro in Falkenstein eröffnet

037467-289823

Briefhüllen rundum bedruckt

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467
289823

BM Baumaschinen

Inhaber: K. Bachmann • Dorfstädter Straße 17
08223 Falkenstein • bm-baumaschinen@gmx.de
Tel. 0176-24 12 09 37 und 0173-3 89 07 86

Verkauf • Vermietung • Service

Miete zu fairen Preisen!Miete zu fairen Preisen!

EEIISSMMAANNNNEEIISSMMAANNNNEISMANN
MARMOR-GRANIT

aus NATURSTEIN

• Bäder
• Haussockel
• Grabanlagen

• Fensterbänke
• Treppenbeläge
• Küchenarbeitsplatten

EISMANN-MARMOR-GRANIT • 08223 Neustadt/V.
Fon: (037 45) 70 84 8 • EISMANN-MARMOR-GRANIT@t-online.de

Seit 30 Jahren beraten und ver-
mitteln Thomas Rogahn und seine 
Partner in der Spitzenstadt Plauen 
für die ERGO Versicherung AG in 
Finanz-und Versicherungsfragen. 
Durch das Wachstum der Agentur, 
der Erweiterung des Angebotes 
und des damit verbunden größeren 
Kundenradius war es die logische 
Folge, eine Niederlassung in Falken-
stein zu eröffnen. Am 20.09.2021 
war es soweit. Nicht nur viele, treue 
Kunden, Vertreter der ERGO Ver-
sicherung, interessierte Passanten, 
sondern auch der Bürgermeister, 

Herr Marco Siegemund, fanden 
Zeit, der feierlichen Eröffnung bei-
zuwohnen. Das Büro ist zweimal 
wöchentlich zu festen Zeiten und 
zusätzlich nach Terminvereinba-
rung geöffnet. Vertreten wird die 
kleine, moderne Agentur in der 
Hauptstr. 18 von Franz Wengler, 
einem gebürtigen und engagierten 
Falkensteiner. 
Diese Eröffnung bietet nicht nur 
Kunden einen bequemen vor Ort 
Service, sondern belebt auch das 
Geschäftstreiben auf der Haupt-
straße.

Termine Oktober 2021
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer 
kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns 
Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-6149065
kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafe´s:  
Auerbach, Am Graben 12 Montag, 04.10.2021 von 15 - 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23  Montag, 04.10.2021 von 16 - 18 Uhr
Klingenthal, Auerbacher Str. 78 Dienstag, 05.10.2021 von 15-17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus Mittwoch, 13.10.2021 von 15:30 - 17:30 Uhr
Treuen, DRK Tagespflege Donnerstag, 14.10.2021 von 15:30 -17:30 Uhr
Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich – sowohl in unseren Büros als auch in den Häuslichkeiten. Beratung zu Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht findet jeweils am 04. und  18. Oktober in der Zeit von 9 – 11 Uhr im Rathaus Treuen statt (vorbehaltlich Corona-
verboten) Am 04. Oktober beginnt ein neuer Trauerkurs. Interessierte melden sich bitte ab sofort unter 0163-6149065 an.  Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Kosten des Kurses betragen 50,00 €.  Ihnen allen Mut und Kraft für jeden Tag. Ihnen allen eine schöne Sommerzeit und 
Kraftquellen für einen jeden Tag.       Petra Zehe, Koordinatorin

stadt-falkenstein.de
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Geblitzt?
       Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

Danke - Köszönöm!
Hilfsverein Unterkarpaten startet 
seine Aktion „Weihnachtsfreude“ 2021
„Zuerst ein herzliches Dankeschön 
für die große Spendensumme im 
vergangenen Jahr. Trotz oder gerade 

wegen Corona mussten wir keine 
Einbußen verzeichnen. Sie, die 
Spender, stehen zu unserer Weih-
nachtspäckchenaktion und zu den 
Kindern in den westukrainischen 

Unterkarpaten. Dort war die Freude 
riesengroß, weil wegen der Pande-
mie kaum einer damit gerechnet 
hatte.“ – berichtet Christian Ehrler, 
der ehrenamtliche Geschäftsführer 
vom Hilfsverein Unterkarpaten e. 
V. in Lengenfeld. Zu der großen 
Kinderschar gehört beispielsweise 
auch die 11 Jahre alte Renáta Tóth 
aus dem Dorf Forgolány. Ihre 
Familie lebt in schwierigen Ver-
hältnissen, der Vater ist gestorben. 
„Corona stürzt die Menschen in den 
Unterkarpaten wieder tiefer in die 
Armut. Je länger sie andauert, umso 
mehr. Dabei sind die Kinder nicht 
ausgenommen.“ sagt Ehrler weiter. 
Wie in Deutschland bestimmt 
auch dort ein ständiges Auf und 
Ab den Alltag. Immer wieder sich 
ändernde Maßnahmen sollen zur 
Eindämmung der Pandemie dienen. 
Niemand weiß, wie die Situation in 
der nächsten Zeit sein wird.
Auch in diesem Jahr wollen wir die 
Kinder eine Sternstunde erleben 
lassen und ihnen ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk machen. 
Voller Vorfreude warten sie darauf.
Päckchen für Päckchen lässt Kin-
deraugen leuchten. Mit nur 5 Euro 
zaubern Sie ein Strahlen in ein 
Kindergesicht. Machen Sie mit und 
schenken Sie Freude und Hoffnung. 
Gemeinsam können wir Großes 
erreichen. – betont Ehrler.
Die Mitstreiter vom Hilfsverein 
sammeln hier die Spenden. „Und 
auch wenn nach wie vor offen ist, 
ob zum Jahresende eine Reise in 
die Ukraine möglich sein wird, so 

werden wir wie im vergangenen 
Jahr Wege finden, die gesammelten 
Spendengelder in die Unterkarpa-
ten zu bringen.“ – versichert der 
Geschäftsführer des Lengenfelder 
Hilfsvereins. Die Partner in den Ge-
meinden der dortigen Reformierten 
Kirche kaufen die Geschenke. Sie 
kennen die Kinder und wissen, 
worüber sie sich freuen. Liebevoll 
packen sie die Päckchen und vertei-
len sie dann zu Weihnachten an die 
Kinder. Sehr gerne beteiligen sie sich 
aktiv an der Weihnachtsaktion und 
erledigen alle anfallenden Aufgaben 
vor Ort. „Dieses partnerschaftliche 
Miteinander ist uns seit Beginn 
der Weihnachtsaktion vor über 20 
Jahren sehr wichtig!“ – so Christian 
Ehrler. Neben dem Dresdner Sänger 
und Entertainer Gunther Emmer-
lich wird Jürgen Gröblehner und 
sein Blechbläser-Ensemble „Classic 
Brass“ die Weihnachtsaktion des 
Lengenfelder Vereins unterstüt-
zen, die selbst auch sehr unter den 
Auftrittseinschränkungen zu leiden 
haben. Hoffnungsvoll und voller 
Spannung, wie das Ergebnis in 
diesem Jahr aussehen wird, startet 
der Lengenfelder Verein auch heuer 
seine Aktion „Weihnachtsfreude“ 
und bittet Sie wieder sehr herzlich 
um Ihre Unterstützung. 
Spenden bitte auf das Konto des 
Hilfsvereins bei der Sparkasse 
Vogtland 
IBAN: DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort: WEIHNACHTSFREUDE
Informationen
unter: www.hvu-online.de

Service • Wartung • Beratung • Anlagenbau
... rund um die Kälte-, Klima- und Lüftungstechnik

Inh. Jens Müller • Jüdenlohweg 13 • 08645 Bad Elster/Mühlhausen
Tel. 0175-1 52 04 31 • kaeltemueller@t-online.de

Profitieren Sie von meiner über 20-jährigen Meistererfahrung!

KÄLTEMÜLLER

Hola, Winter
Coole Angebote für die kalte Jahreszeit.
Jetzt Termin machen.

• Große Auswahl an Winterkompletträdern
• Räderwechsel
• Winter Check für 19,90 €
• Wischerblätter-Check
• Transportzubehör u.v.m.

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Straße 72 • 08223 Falkenstein
T. 03745  74463  16 • F. 03745  74463  19

www.seat-falkenstein.de
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Ein neuer „Schlenki“ für den
PlusBus-Linienverkehr im Göltzschtal

L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Beleuchtung, Android 
Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling
El. FH, El. Heckklappe, El. Spiegel, Elektr. Sitze, ESP Elektr. Wegfahrsperre, Fernlichtassi-
stent, Freisprech, Garantie, Induktionsladen für Smartphones, , Isofix, Isofix Beifahrersitz, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-Felgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navi, NSW, Notbremsassistent, Partikelfilter, Radio 
DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schlüssellose ZV, Servo, Sitzheizung, Sprachsteue-
rung, Spurhalteassistent, Start/Stopp, Totwinkel-Assistent, Touchscreen, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket

Skoda Octavia Combi Style
Leder Alcantara

Kombi, Neufahrzeug
4 Jahre Garantie

mon. Rate 194,- €

Hubraum: 1498 cm³
Getriebe: Schaltgetriebe
Leistung: 110kW (150 PS)
Kraftstoff: Benzin
Sitzplätze: 5
Euro6d / Umweltplakette 4 (grün)
Farbe: Schwarz  Metallic
Kraftstoffverbrauch
komb.:  5,1 l/100 km,
innerorts:  7,0 l/100 km
außerorts:  4,0 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 117 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 8.200,- €
Laufzeit: 48 Monate
eff. Jahreszins: 3,39 %
Schlussrate: 13.118,- €

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

28.200,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Wenn das Fahrgastaufkommen steigt, 
will man beim Verkehrsverbund Vogt-
land gerüstet sein Plauen/Rode-
wisch. Noch diskutiert die ganze 
Welt darüber, wie die Verkehrs-
wende konkret aussehen soll. Doch 
sie ist bereits in vollem Gange! 
„Wir erwarten auf verschiedenen 
Strecken künftig mehr Fahrgäste 
und wollen uns so gut es geht da-
rauf vorbereiten“, betont Thomas 
Schwui. Der Geschäftsführer der 
Verkehrsgesellschaft Vogtland hat 
künftig einen Gelenkbus zusätzlich 
zur Verfügung. Denn ab Schul-
jahresbeginn wird der „Schlenki“ 
dann hauptsächlich im Göltzschtal 
zum Einsatz kommen. Für alle 
jüngeren Leser: Zu DDR-Zeiten 
war der „Schlenki“ ein wichtiges 
öffentliches Verkehrsmittel. Die 
Werktätigen nannten ihre Gelenk-
busse liebevoll „Schlenki“ oder auch 
Ziehharmonikabus. 48 Sitz- und 
97 Stehplätze bietet der 19 Meter 
lange Gelenkbus, der natürlich 
optisch chic im Design des Ver-
kehrsverbundes Vogtland unter-
wegs sein wird. Über 70 Busse hat 
Geschäftsführerin Henrike Piehler 
bereits „eingekleidet“. In bewährter 
Zusammenarbeit mit ihrer Agentur 
pinkuinreklame in Reichenbach 
lässt die Bietergemeinschaft der 
elf Busunternehmen in den Werk-
stätten in Plauen und Rodewisch 
die Außenhaut der Fahrzeuge 
veredeln. Henrike Piehler gilt als 
bewährte und verlässliche „Klebe-
zentrale“. Wer einmal versucht hat, 
großflächige Aufkleber blasenfrei 
auf einem Fahrzeug anzubringen, 
der weiß um das Können von Hen-
rike Piehler. 26 Jahre gibt es die 
pinkuinreklame in Reichenbach 
schon. All ihre Erfahrung bringt 
die Werbeexpertin natürlich mit 
ein. Die Kunst, polymere Hochleis-
tungsfolie effektvoll anzubringen, 
beherrschen nur wenige. Die Folie 
ist mit Lösemittelfarben bedruckt 
und mit polymerem UV-Schutz-

laminat versiegelt. „Unsere Busse 
müssen bekanntlich ganz schön 
was aushalten. Im Sommer ist es die 
Hitze, im Winter der Frost und die 
Feuchtigkeit. So ein Bus muss auch 
in die Waschanlage. Da kommt 
einiges an äußeren Einflüssen zu-
sammen und für unsere Fahrgäste 
soll die touristische Werbung auch 
immer gut sichtbar sein“, weiß Be-
triebsleiter Schwui. Hintergrund: 
Mit dem ÖPNV-Konzept „Vogt-
landnetz 2019+“ begann vor zwei 
Jahren eine neue Zeitrechnung der 
Mobilität. Die Bietergemeinschaft 
POB und VGV hat als Gewinner 
der europaweiten Ausschreibung 
seither 57 neue Omnibusse ange-
schafft. Acht Millionen Euro (davon 
1.370.000 Euro Förderung) wurden 
dafür investiert von den genannten 
Unternehmen und deren Subunter-
nehmern. Das mit den Kommunen 
abgestimmte Bus-Layout entwarf 
die Berliner Agentur kwärbeet. 
Landrat Rolf Keil: „Deutschland 
steht vor großen verkehrs- und kli-
mapolitischen Herausforderungen. 
Die Initiative ‚Deutschland mobil 
2030’ rückt dringend gesuchte 
Lösungen für die Mobilität der 
Zukunft in den Fokus. Es müssen 
langfristig bedarfsgerechte und 
planbare Rahmenbedingungen 
für die notwendige Entwicklung 
von Mobilitätsangeboten geschaf-
fen werden. Daran wird mit der 
weiteren Umsetzung des Konzepts 
‚Vogtlandnetz 2019+’ gearbeitet“, 
betont Rolf Keil, zugleich Vorsit-
zender des Zweckverbandes ÖPNV. 
Geschäftsführer Michael Barth: 
„Wir fahren im Vogtland am besten, 
wenn wir unseren Weg fortsetzen 
und versuchen, Wegbereiter der 
Mobilität im ländlichen Raum zu 
sein.“ Weitere Informationen und 
Fahrpläne erhalten Sie unter www.
vogtlandauskunft.de oder bei der 
Tourismus- und Verkehrszentrale 
Vogtland (TVZ), Servicetelefon 
03744-19449. Foto: VVV
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Neuigkeiten aus der Kita Albert-Schweitzer
 

 

Buchlesung am 

22. Oktober 2021, 19 Uhr 

im Hotel Falkenstein 

Amtsstraße 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. 

Eintrittspreis: 12 € 

Kartenvorverkauf im Rathaus Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5b 

  

 
                             

 
 

     Unsere Termine im Oktober  
      

       

„„MMaanncchhmmaall  zzeeiiggtt  ssiicchh  ddeerr  WWeegg  eerrsstt,,    

                                      wweennnn  mmaann  aannffäännggtt  iihhnn  zzuu  ggeehheenn..““  (Paul Coelho) 
    
                       Foto pixabay 

 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für schwerkranke 
Menschen, Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu 
Mensch. Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer! 
Unser Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten  
In wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen 
Wahrnehmung, Kommunikation, Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige 
aktuelle Informationen und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern 
der offene, angeregte Austausch erlebt.  
Unser nächster Kurs startet voraussichtlich wieder im Januar 2022, Anmeldungen sind immer 
möglich! 
Wir freuen uns auf SIE! 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauercafe Auerbach 
 
 

18.10.2021 15.00-17.00 Uhr  
wir testen vorher b. Bedarf 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

Letzte Hilfe Kurs 
Am Ende wissen, wie es geht.  
Der Kurs vermittelt  
„Das kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“.  
In 4 Modulen werden Sterben als 
Teil des Lebens, Vorsorgen und 
entscheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen besprochen. 
Der Kurs ist auf 10 Teilnehmer 
begrenzt. 

Samstags von 09.00-13.00 
Uhr  
Nächste Termine:  
 
16.10.2021 in Reichenbach 
06.11.2021 in Elsterberg 
 
 

Reichenbach- 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 
 
 

 

Ein herbstliches Hallo aus der Kita 
Albert-Schweitzer! Ja ja, so lang-
sam wird es bunt um uns herum… 
Auch wenn der Sommer gefühlt 
gar keiner war, hält nun schon so 
langsam der Herbst Einzug. Un-
sere Gruppenzimmer werden bunt 
geschmückt, die Fenster dekoriert, 
wunderschöne Basteleien mit allem, 
was die kunterbunte Herbstnatur so 
hergibt, entstehen und schmücken 
unsere Tische und Fensterbänke. 
Wir machen es uns also gemütlich 
und freuen uns sehr über Raschell-
aub, dicke runde Kastanien und die 
vielen anderen Herbstschätze. 
Bei uns im Kindergarten hat auch 
das neue Kita-Jahr begonnen, die 

vielen Kinder, die vor kurzem noch 
die Krippe besuchten, sind jetzt zu 
Strolchen, Igel, Käfern und Enten 
geworden. Auch neue Kinder hat 
unsere Kita aufgenommen und so 
haben sich die Gruppen neu ge-
mischt und wir finden so langsam 
wieder in unseren Gruppenalltag 
mit den neuen Kindern. Bevor 

es soweit war, gab es aber natür-
lich noch ein großes Abschluss-
fest für die „großen Kleinen“. Die 
Krippengruppen der Bambis und 
Mäuse wollten ihre Großen, die 
ab September in den Kindergarten 
kommen, nicht so einfach ziehen 
lassen. Sie verabschiedeten sie mit 
einer kleinen Feier. Am 13. August 
bei strahlendem Sonnenschein 
war es endlich soweit. Die Kinder 
machten sich gemeinsam mit ihren 
Familien auf den Weg ins Naturbad 
Schönau. Nach der Ankunft ging es 
gleich ans Planschen, Gießen, Mat-
schen und Schwimmen. Natürlich 
gab es auch eine kräftige Stärkung 
mit Bratwurst, Steaks, Salaten und 

vielem mehr. Einige Überraschun-
gen warteten ebenfalls noch auf die 
Mädchen und Jungen. Es gab ein 
Segelboot-Rennen und Entenfangen 
mit dem Kescher. Nicht alle Anzieh-
sachen blieben da trocken! Bevor 
wir den Heimweg antraten, wurden 
unsere „Großen“ mit dem Stei-
genlassen von bunten Luftballons 
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Plakate, kleine Auflagen
bis 32 x 45 cm sofort!

Briefhüllen rundum bedruckt
in leuchtenden Farben!

037467-289823

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

 Grünbach,
    betreute Wohnanlage

   46 m², abgeschl. Wohnung,
Wohnküche, Schlafz, Bad, Bal-
kon, inkl. Einbauküche, Fahr-
stuhl,   behindertengerecht, 
ab 01.10.2021, Tel. 03745-
74470 oder 0172-3629321

verabschiedet. Die Eltern schrieben 
gute Wünsche auf die angehängten 
Zettel und diese flogen dann in den 
Abendhimmel. Es war ein sehr ge-
lungenes Fest und wir danken allen 
Mamas und Papas für die leckeren 
mitgebrachten Speisen! Ein beson-
deres Dankeschön gilt Herrn Hegel, 
der ein toller Grillmeister war und 
den Förderverein Freibad Schönau. 
Ein großes Dankeschön geht eben-
falls ans ehemalige Dänische Bet-
tenlager (jetzt Jysk), die uns mit 
einer Spenden von allerlei Kleinmö-
beln, Bettwaren und Dekoartikeln 
eine riesen Freude gemacht haben. 
Vielen Dank für diese Vermittlung 
an die Mama von unserem Neo aus 
der Käfergruppe, Frau Janocha. 
Familie Grimm aus Falkenstein 
brachte uns zwei große Eimer lecke-
rer Pflaumen, woraus wir Kompott 
und Kuchen hergestellt haben – war 
das ein Festschmaus. Vielen Dank 
dafür! Außerdem haben wir in den 
letzten Wochen an zwei tollen Wett-
bewerben rund um Falkenstein und 

das Vogtland teilgenommen. Zum 
einen haben wir für Topasius schö-
ne Bilder unserer Region gestaltet 
und freuen uns diese zu einer Aus-
stellung im Mineralienzentrum zu 
bestaunen. Natürlich gab es bereits 
bei der Abgabe unserer Kunstwerke 
kleine Schätze für uns, die wir stolz 
mit nach Hause nehmen durften. 
Zum anderen haben wir uns un-
seren Kopf für ein passendes neues 
Spielgerät an der Talsperre Falken-
stein zerbrochen. Entstanden ist ein 
großes Model einen Piraten-Spiel-
Schiffes und viele Zeichnungen 
der verschiedensten Spielgeräte. 
Dieses Paket haben wir am 13.09. 
persönlich unserem Bürgermeister 
übergeben und sind gespannt, was 
am Ende unsere schöne Talsperre 
schmücken wird. 
Wir freuen uns schon jetzt im näch-
sten Anzeiger wieder von vielen 
tollen Erlebnissen aus unserer Kita 
berichten zu können und schicken 
viele liebe Grüße. Eure Albert-
Schweitzer
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Verkehrsverbund Vogtland erweitert seinen Service

Richtung
Karlovy Vary

(Karlsbad)

Richtung
Hof/Cheb

Falkenstein 
(Vogtl)

Ellefeld
Auerbach (Vogtl) 
unterer Bahnhof

Rodewisch Lengenfeld
Irfersgrün

Voigtsgrün

Ebersbrunn
Stenn

Lichtentanne

Stadthalle,
Hallenbad,

Einkaufszentrum Zentrum

Hauptbahnhof,
Chemnitz/Dresden

Reichenbach (Vogtl.)

Neumark

Steinpleis

Grünbach (Vogtl)

ab Haltestelle 
Grünbach, Gasth. Adler 
700 m Laufweg

ab Haltestelle 
Ellefeld, Bahnhofstraße

ab Haltestelle 
Irfersgrün, Bahnhofstraße 
80 m Laufweg

ab Haltestelle 
Rodewisch, Busbahnhof

11 12 13

10 70

23

23

50 71

RB1  RB1•RB5  RB1 

RB1 

RB1 

20

64

7010

10

50 60

61 12

12

65 67

62 66

63

63

89

20 61

RB2

RB2

RB1 •RB2 

3

3136

129 136

Werdau,
Leipzig  Hbf.

Entlang der RB1 und RB2 –
von Kraslice und Hof/Cheb bis nach Zwickau

Servicetelefon: 03744 • 19449
www.vogtlandauskunft.de

Streckenportrait

N

VVV mobil
Die neue kostenlose 
Nahverkehrs-App 
Alle aktuellen Informationen zu:
→ Fahrplan
→ Verbindungen
→ Tarif Inklusive

Ticket-Kauf!

Die neue VVV App bietet Infos 
auf einen Blick: Für die täglichen 
Fahrten alles in einer Hand
Mit der neuen kostenlosen App 
VVV mobil haben sie nun immer 
aktuell alle Informationen zu Fahr-
plan, Verbindungen und Tarif auf 
ihrem Smartphone und können 
bequem das passende Ticket kaufen.
“Die App ermöglicht unseren 
Fahrgästen kurzerhand an ihr 
gewünschtes Ticket zu kommen, 
Verbindungen abzufragen und sich 
noch umfassender und schneller 
auch zu eventuellen Fahrplanab-
weichungen zu informieren und die 
Kartenfunktion zu nutzen“, kündigt 
GF Michael Barth die Einführung 
der App an.
Die App ist unter VVV mobil ab 
sofort kostenlos im Google Play 

Store sowie im Apple Store erhält-
lich. Der Einführung ging eine gut 
vierteljährliche Testphase voraus. 
Dies hat auch geholfen, Hinweise 
zu prüfen und das Angebot an den 
Start zu bringen.
Die App ist in Kooperation mit dem 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) 
und den Dresdner Verkehrsbetrie-
ben (DVB) entstanden. Die Partner 
hatten 2020 ihre Version komplett 
überarbeitet. „Dies konnten wir 
für die Funktionen unserer App 
sinnvoll und effizient mit nutzen“, 
bedankt sich Michael Barth für 
die Zusammenarbeit. So konnte 
u.a. für den Ticketkauf mit der ge-
meinsamen Nutzung der Plattform 
Handyticket Deutschland eine we-
sentliche Synergie erreicht werden.
„Nun hoffen wir auf eine rege 

Nutzung unserer Kunden und 
unserer Urlaubsgäste“, zeigt sich 
Barth zuversichtlich und verweist 
zudem auch auf den erst in diesem 
Jahr komplett überarbeiteten In-
ternetauftritt hin. Auch hier finden 
al le Interessenten die Themen 
übersichtlich geordnet zu Fahrplan, 
Ticket, Schülerverkehr und wer 
möchte, findet auch Anregungen zu 
autofreien Entdeckungen, Ausflü-
gen im EgroNet oder zu Prospekten, 
die zum downloaden oder bestellen 
angeboten werden. 
Dies und mehr gerne unter www.
vogtlandauskunft.de
Rückfragen bitte an:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Göltzschtalstraße 16, 08209 Au-
erbach
Telefon: 03744 / 83020

Liebe Leser und Leserinnen des 
Falkensteiner Anzeigers,
rückblickend gab es für die Knirpse 
im September Momente des Ab-
schiedes, Momente des Neubeginns 
und nasse Momente, weil es regnete 
und regnete und regnete.
Momente des Abschiedes… unsere 
Schulanfänger sind seit dem 04. 
September Schulkinder.
Bestimmt waren die Zuckertüten 
riesengroß und der Schulanfang 
sehr aufregend und schön. Ihr 
werdet bestimmt schon die ersten 
Buchstaben können, die erste Sei-
te in der Fibel lesen können und 
rechnen. Für alle Schulanfänger 
und ihre Eltern ist das eine span-
nende Zeit.
Aus Elternsicht:
„Nun ist es vorbei, die schöne und 
unbeschwerte Kindergartenzeit.“ 
Der letzte Tag im Kindergarten.
Man kann sich als Eltern einfach 
nicht auf diesen Moment vorberei-
ten. Auch wenn er absehbar und 
unvermeidbar war, trifft alle das 
Ende dieser wunderbaren Zeit wie 
ein Schlag. Es drängen sich Erinne-
rungen vom Beginn ins Bewusst-
sein, als war es erst gestern. Die 
Sorgen und die Ängste, die vielen 
Fragen und vor allem das Loslassen. 
Das geliebte Kind in die Obhut eines 
unbekannten Menschen geben, 
der als neue Bezugsperson einen 
wichtigen Platz neben der eigenen 
Familie einnehmen wird und so für 
viele Jahre sogar ein Teil der Familie 
wird. Wie im Fluge sind diese Jahre 
im Kindergarten vergangen und es 
wird leider Zeit, Abschied von den 
liebgewonnen Freunden und den 
Erziehern zu nehmen. Es waren 
erlebnis-, lehr- und lernreiche Jahre 
voller fröhlicher, bunter Momente 
und vieler Feste und Feiern. Die 
Mäusekinder im Knirpsenland 
können, Dank ihrer Erzieher, auf 
eine fantastische gemeinsame Zeit 
zurückblicken. Auch wir als Eltern 
konnten durch ihr Engagement 
den Alltag unserer Kinder durch 
viele Fotos, Videos, Berichte und 
einen regen Austausch miterleben. 
Die Jahre waren geprägt von ge-
genseitigem Respekt, Verständnis, 
Anerkennung und dem großen 
gemeinsamen Ziel, die Kinder beim 
Heranwachsen zu unterstützen, zu 
fördern und auch zu fordern.
Ich habe als Mutti dieses vertrau-
ensvolle Miteinander sehr geschätzt 
und bewundere die Herzenswärme, 
mit der die Erzieher individuell auf 
jedes Kind eingegangen sind. Ich 

Kneipp
Kindertagesstätte
Knirpsenland
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bin dankbar für diese Erfahrung 
und die gemeinsamen wertvollen 
Jahre.
Sina K., Mutti von Charlotte 
Aus Erziehersicht:
Die Zeit verging rasend schnell. Wir 
haben gemeinsam gelernt, gespielt, 
erforscht, entdeckt, gestaunt, ge-
träumt, Tränen getrocknet, gelacht, 
getobt, Quatsch gemacht,… vieles 
haben wir gemeinsam erlebt. Jetzt 
seid ihr groß… Schulkinder. Ihr 
werdet rechnen, schreiben, lesen 
lernen … die Welt erobern. Wir 
wünschen euch alles Liebe und 
Gute. Wachst jeden Tag ein klein 
wenig, bleibt gesund, neugierig und 
seit glücklich. Es war sehr schön, 
euch in der Kindergartenzeit zu be-
gleiten. Momente des Neubeginns 
sind die kleinen neuen Knirpse, 
die wir ganz herzlich in unserem 
Kindergarten willkommen heißen 
und unsere Miniknirpse die jetzt 
schon sooooooo groß, dass sie in 
den Kindergarten wechseln. Wir 

freuen uns auf euch. Wieder beginnt 
eine spannende und lehrreiche 
Zeit. Viel Aufregendes wartet auf 
euch. Zum Beispiel werden wir, als 
Einrichtung der frühen mathema-
tischen Bildung, ins Enten- und ins 
Zahlenland 
reisen. Im Entenland werden wir 
Farben, Formen, Würfelbilder,… 
mit dem Entenkind und der Ente 
Oberschlau entdecken. Danach 
reisen wir iǹ s Zahlenland. Auch 
dort gibt es viel zahlen- und men-
genmäßig zu entdecken. Wir erfor-
schen den Zahlenweg, richten die 
Wohnungen der 1,2,3,4,5,6,7,8,9 
und 10 ein. Der „Zahlenhausmei-
ster“ kontrolliert gewissenhaft. Es 
muss ja alles seine mathematische 
Ordnung haben. Kuddelmuddel 
bringt alles durcheinander und wir 
und die Fee Vergissmeinnicht haben 
ganz schön zu tun. Wie gesagt, es 
muss alles seine mathematische 
Ordnung haben. Als zertifizierte 
Kneippeinrichtung wollen wir mit 

einer lebensnahen und modernen 
Gesundheitserziehung, mit Mama 
und Papa natürlich, Grundlagen 
für ein gesundes Leben legen. So 
werden wir Wasser -und Tautreten, 
uns bewegen, ganz, ganz, ganz viel 
an der frischen Luft sein. Bestimmt 
können wir auch bald wieder mal in 
unsere hauseigene Sauna gehen und 
uns gesund und stark schwitzen?! 
Momentan ist das Corona bedingt 
nicht möglich. Schade!!!
Wir starten wieder in unser Hän-
dewaschprojekt. Warum und die 
Wichtigkeit zeigt uns ganz deut-
lich die zurückliegende Zeit. Als 
„Knirpse–Hygiene-Forscher“ wol-
len wir Antworten finden, erkun-
den, entdecken, staunen, erfor-
schen. Warum ist Händewaschen 

sooooooo wichtig? Wie wäscht 
man sich seine Hände richtig? Was 
sind Bakterien und Viren? Gibt es 
auch gute Bakterien?- Fragen über 
Fragen!!! Wir erlernen das richtige 
Händewaschen, üben es täglich.
Auch Kräuter sind Bestandteil von 
Kneipp. Wir werden Kräuter er-
schnuppern, verarbeiten, probieren. 
Von der Heinrich-Heine-Straße ist 
unser wunderschöner Kräutergar-
ten zu sehen. An kühleren Herbst-
tagen werden wir uns mal einen 
leckeren Pfefferminztee zubereiten.
Unsere kleine Welt, die immer 
größer wird, wollen wir erfor-
schen, entdecken und erobern. Im 
angrenzenden Stadtpark spielen 
wir ohne vorgefertigtes Spielzeug. 
Mit Kreativität probieren wir uns 
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Als eine wichtige und wertvolle Säule des Kindes-
wohls:  Pflegeeltern im Vogtlandkreis gesucht 

aus, erobern die pure Natur. Im 
Zoo begrüßen wir jedes Jahr die 
Zicklein und können beim Wachsen 
aufpassen. Die Bären sind lustig. Es 
ist einfach toll, die Möglichkeit zu 
haben, schnell mal in den Zoo zu 
gehen. Er ist durch viele f leißige 
Hände ein richtiges Schmuckstück. 
Gesunde Ernährung ist für uns ein 
wichtiges Thema. Hier sind unsere 
Frösche zu sehen.
Sie haben in einem Projekt viel über 
Obst und Gemüse gelernt. Ist ja 
super gesund! Sogar eine 
Prüfung hatten sie. Die kleinen 
Obst- und Gemüseprofis sortierten 
natürlich alles richtig ein. Was ist 
Obst? Was ist Gemüse? Glück-
wunsch, ihr kleinen Forscher.
Auch in unserer Kneipp-Kinder-
Küche wird gesund gekocht. Nach 
einer Weiterbildung von der Sarah
Wiener Stiftung darf sich nun eine 
Erzieherin „Genussbotschafterin“ 

nennen. Und so kochen wir tatkräf-
tig und voller Genuss und lassen es 
uns schmecken.
Aber auch Jahreszeiten sind For-
schungsthema bei uns. Der Sommer 
verabschiedet sich und der Herbst 
meldet sich mit Apfel- und Pflau-
menernte, mit kaltem Wetter, Ne-
belschleier, erste bunte Blätter und 
mit Regen an. Hier sehen sie unsere 
kleinen Schäfchen-Regen-Experten. 
Hochkonzentriert, kreativ und reg-
nerisch zaubern sie mit Farbe diese 
graue Stimmung auf das Papier.
Aber auch die Sonne spitzelt ein 
klitzeklein wenig heraus und hier 
und da leuchtet auch ein Regen-
bogen.
Die Spatzengruppe war auf der 
Suche nach dem sagenumwobenen 
alten Knirpsenland-Schatzes un-
terwegs,  mit Taschenlampen aus-
gestattet fanden sie in den Endlosen 
Weiten des Kellers eine alte Schatz-

karte. Durch eine Portion Mut sowie 
gute Zusammenarbeit der Kinder 
entdeckten Sie durch manchen 
Hinweis auf der Karte den Eisschatz 
in der alten Höhle. Natürlich wurde 
der Inhalt des Schatzes gleich ge-
plündert und vernascht.
Ihr seht, bei uns ist immer was los. 
Aber das wichtigste ist, der Kinder-
garten ist ein Ort, wo wir gerade in 
Coronazeiten, eine schöne Normali-

tät leben und erleben und wo Kinder 
Kinder sein dürfen.
Wir freuen uns auf ein schönes, 
spannendes und tolles Kindergar-
tenjahr und wünschen allen Lesern 
Gesundheit, auch mal Sonnen-
schein und noch einen schönen und 
bunten Herbst!
Herzliche Grüße
Die Kinder und Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte „Knirpsenland“

Immer wieder kommt es dazu, 
dass Familien in der Erziehung 
und Betreuung ihrer Kinder  Un-
terstützung von außen benötigen. 
An dieser Stelle sind engagierte 
Personen gefragt, die sich  dieser 
Aufgabe gewachsen fühlen und 
bereit sind, fremde Kinder für eine 
bestimmte Zeit oder auf Dauer in 
ihre Familie zu integrieren Da-
mit wir diesen Kindern auch in 
Zukunft helfen können, sucht der 
Vogtlandkreis Pflegepersonen, die 
diese verantwortungsvolle Aufgabe 
übernehmen und den Kindern die 
Möglichkeit geben, in  einer Familie 
aufzuwachsen.  Derzeit gibt es im 
Vogtland insgesamt 183 Pflegefami-
lien bzw. Pflegestellen, verteilt über 
den  gesamten Landkreis. In diesen 
leben 256 Pflegekinder.  Stichwort 
Pflegefamilie/ Was genau ist das? 
Nach vorheriger Absprache mit dem 
Jugendamt nehmen Pflegefamilien 
ein Kind aus einer anderen Familie 
bei sich auf. Entweder für eine 
kurze Zeit oder durch die ganze 
Kindheit und Jugend  hindurch.  
Das Jugendamt Vogtlandkreis sucht 
beständig nach Familien, die diese 
Aufgabe übernehmen möchten. 
Eine Pf legefamilie zeichnet sich 
durch eine enge Beziehung zwi-
schen dem Kind oder dem jungen 
Menschen, dem Jugendamt und der 
Akzeptanz zur Herkunftsfamilie 
des Kindes aus. Der gemeinsame 
Alltag mit dem Kind ist Arbeit, 
aktive Hilfe und Erfüllung zugleich. 
Wer kommt als Pflegefamilie in-
frage? Jede Pflegefamilie ist anders 
und einzigartig. Und das ist gut 

so. Denn die jungen Menschen, 
die unsere und die Unterstützung 
der Pflegeltern benötigen, sind es 
ebenso.  Als Pflegefamilie sind viele 
mögliche Konstellationen denkbar. 
Ein neues Zuhause können Kinder 
zum Beispiel finden: 
•  bei verheirateten und
 unverheirateten Paaren,
•  bei Paaren mit und ohne leibliche  
 Kinder,
•  bei alleinstehenden und
 alleinerziehenden Müttern und  
 Vätern und
•  in Patch-Werk-Familien.
Wie ist der Ablauf? 
In persönlichen Gesprächen und 
Hausbesuchen werden interessierte 
Eltern über die Aufgaben einer Pfle-
gefamilie informiert. Wenn diese 
sich die anspruchsvolle Aufgabe mit 
Herz und Verstand für sich und Ihre 
gesamte Familie vorstellen können, 
werden gemeinsam die dafür not-
wendigen Anforderungen bespro-
chen. Pflegefamilien werden somit 
gut auf ihre Aufgabe vorbereitet, im 
Verlauf unterstützt und begleitet. 
Wie wird ein Pflegeverhältnis vom 
Jugendamt finanziell unterstützt? 
Leben kostet Geld. Kinder aufzie-
hen kostet sogar sehr viel Geld. 
Jeder weiß das. Wenn geprüfte und 
geeignete Pf legeeltern ein Kind 
aufnehmen, haben sie und das Kind 
natürlich Anspruch auf Pflegegeld. 
Also: JA. Es gibt Geld. Aber: NEIN. 
Niemand wird reich davon. 
Kontakt: 
Telefon: 03741 / 300 3371 und mehr 
Infos gibt es auf: www.vogtland-
kreis.de/pflegefamilien
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Öffentlicher Teil
Anwesende Stadträte:    12+1  
Beschluss-Nr.
Bezeichnung

21/28/413
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 20.07.2021 (einstimmig)
21/28/414
Protokollbestätigung zum Umlaufbeschluss vom 09.08.2021(einstimmig) 
21/28/415
Vergabe von Bauleistungen – Sanierung und Umbau Rathaus Falken-
stein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation – Los 
120 Baumeister/Rohbauarbeiten 3. und 4. Nachtrag
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt einstimmig das Nach-
tragsangebot Nr. 3 in Höhe von 30.935,20 € und das Nachtragsangebot Nr. 
4 in Höhe von 40.549,37 € der Firma SP Bau GmbH, 08485 Lengenfeld zum 
Los 120 Baumeister/Rohbauarbeiten.
21/28/416
Vergabe von Bauleistungen – Errichtung einer Trockentoilette an der 
Talsperre Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung für die Errichtung einer barrierefreien Trockentoilette an 
der Talsperre Falkenstein in Höhe von 19.968,20 € an die Firma nowato 
GmbH, 60322 Frankfurt am Main.
21/28/417
Vergabe von Lieferleistungen – Beschaffung Aufsatzstreuer für den 
Bauhof der Stadt  Falkenstein/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Lieferleistung – Beschaffung Aufsatzstreuer für den Winterdienst für 
den Stadtbauhof – in einer Gesamthöhe von 6.273,01 € Brutto an die Firma 
MFH Maschinen- und Fertigungs- und Handelsgesellschaft mbH,   
99734 Nordhausen.
21/28/418
Vergabe von Lieferleistungen – Anschaffung von Softwarelizenzen 
E-Rechnung und elektronische Rechnungsverarbeitung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die An-
schaffung der entsprechenden Softwarelizenzen der Firma H&H Daten-
verarbeitungs- und Beratungsgesellschaft mbH, Berlin zur Einbindung der 
E-Rechnung in den elektronischen Buchungsablauf in das Haushaltspro-
gramm proDoppik der Stadt Falkenstein/Vogtl. im Wert von 16.981,30 €  
Brutto.
21/28/419
Vergabe von Lieferleistungen – Anschaffung von Softwarelizenzen 
E-Steuer und Dokumentenmanagementsystem
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die An-
schaffung der entsprechenden Softwarelizenzen der Firma H&H Daten-
verarbeitungs- und Beratungsgesellschaft mbH, Berlin zur elektronischen 
Steuerverarbeitung mit dem Haushaltsprogramm proDoppik der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. im Wert von 13.351,80 € Brutto.
21/28/420 
Vergabe von Lieferleistungen – Anschaffung eines Servers
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig den Kauf 

eines Servers einschließlich der entsprechenden Betriebssysteme und 
Installationsarbeiten nach Angebotseinholung zum Preis von 16.005,50 € 
Brutto von der Firma COMDATA EDV Dienstleistungsgesellschaft mbH 
aus Grünbach. Diese außerplanmäßige Ausgabe wird durch Entnahme aus 
der Liquiditätsreserve finanziert.
21/28/421
Vergabe von Dienstleistungen – Prüfung Jahresrechnungen 2016 bis 2020
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die örtliche 
Prüfung der Jahresrechnung 2016 sowie die stufenweise jährliche Beauf-
tragung für die Jahre 2017 bis 2020 mit optionalen Kassenprüfungen an 
die Firma Schüllermann Wirtschafts- und Steuerberatung GmbH, 04347 
Leipzig zu übertragen.
21/28/422 
Vergabe von Dienstleistungen – Digitalisierung Falkensteiner Anzeiger 
1863 – 1945 für das Stadtarchiv Falkenstein/Vogtl. 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Dienstleistung – Digitalisierung der Falkensteiner Anzeiger aus den 
Jahren 1863 bis 1945 – in einer Gesamthöhe von 16.779,00 € Brutto an die 
Firma Dresdner – Mikrofilm, Heiko Drescher, 01277 Dresden.
21/28/423 
Mitgliedschaft in der Waldbesitzvereinigung Plauen-Vogtland w.V.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Bean-
tragung der kostenlosen Mitgliedschaft für die Stadt Falkenstein/Vogtl. in 
der (WBV) Waldbesitzvereinigung Plauen-Vogtland w.V., 08248 Klingenthal 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
21/28/424
Finanzangelegenheit – Stundung und Ratenzahlungsvereinbarung 
Gewerbesteuer
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Antrag auf Raten-
zahlung einer offenen Gewerbesteuerforderung einschließlich Nebenkosten 
in Höhe von 2.366,30 € ab 1. Oktober 2021 einstimmig zu. Die Zahlung 
erfolgt in 10 Monatsraten.
21/28/425
Grundstücksangelegenheit – Rückständiger Grunderwerb in Form 
eines Grundstückstausches aus dem Flurstück 850/b und 885/13 der 
Gemarkung Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig einen rückstän-
digen Grunderwerb in Form eines Grundstückstausches aus dem Flurstück 
850/b und 885/13 der Gemarkung Falkenstein zu einem Quadratmeterpreis 
in Höhe von 3,00 €.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Spenden:
21/28/426
Finanzangelegenheit – Geldspende für den Verein Tennisclub Falkenstein 
e.V. in Höhe von 150,00 € 
21/28/427 
Finanzangelegenheit – Tierpatenschaft für 1 Esel in Höhe von 150,00 €
21/28/428
Finanzangelegenheit – Sachspende in Form von Kleinmöbel, Bettenwaren, 
Dekoartikel für die Kita „A. Schweitzer“ im Wert von 350,00 €
21/28/429 
Finanzangelegenheit – Geldspende für den Kinderspielplatz an der Talsperre 
Falkenstein in Höhe von 1.000,00 €

stadt-falkenstein.de
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Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter(in)

Stellenausschreibung Sachbearbeiter/in
Ordnungsamt 

Die Stadt Falkenstein stellt zum 01.02.2022 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/i)

im städtischen Bauhof in Vollzeit mit 35 Wochenstunden ein. 
Der Einsatz erfolgt in allen Bereichen des Bauhofes.
Die Aufgaben des Bauhofes umfassen schwerpunktmäßig: 
-  Instandhaltung, Sanierung und Reinigung von Straßen, Feldwegen und  
 öffentlichen Verkehrsflächen und deren Kontrolle
-  Pflege, Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung und Unterhaltung von  
 kommunalen Einrichtungen, Liegenschaften, Grün- und Parkanlagen,  
 Kinderspielplätzen und Wanderwegen
- Winterdienstbereitschaft, Winterdiensteinsätze und Kontrolle
- Vorbereitung, Auf- und Abbau sowie Einsatz bei Veranstaltungen und  
 Festen der Stadt Falkenstein/Vogtl.
Es handelt sich um eine körperlich anspruchsvolle Tätigkeit.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
- eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem
 handwerklichen oder technischen Beruf 
- Führerschein der Klassen BE/CE 
- technisches Verständnis und gute handwerkliche Fähigkeiten
- Bereitschaft zur Weiterbildung
- Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und  
 Zuverlässigkeit
- Team-, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, soziale Kompetenzen 
- Bereitschaft zur Übernahme von Wochenend,- Bereitschafts- und
 Notdiensten außerhalb der üblichen Arbeitszeit

Weiterhin wird von der Bewerberin/dem Bewerber erwartet:
- kompetentes und freundliches Auftreten, besonders gegenüber den 
Bürgern. Eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein 
ist wünschenswert.
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD. Vorgesehen ist vorerst die Befristung von zwei Jahren.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvorausset-
zungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 29.10.2021
erbeten an : Stadt Falkenstein, Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt, Haupt-
straße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl. 

Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 

Die Stadt Falkenstein beabsichtigt, zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Sachbearbeiter/in Ordnungsamt (m/w/i)

einzustellen.
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.: 
-  Allgemeine ordnungsbehördliche Aufgaben zur Aufrechterhaltung der  
 öffentlichen Sicherheit und Ordnung/ Erstellen von Bescheiden 
-  Durchsetzung städtischer Satzungen und der Verkehrssicherungspflichten 
-  Bearbeitung von Anträgen auf Sondernutzung/Plakatierung/
 Veranstaltungen 
-   Marktwesen 
-   Feststellung und Aufbereitung von Ordnungswidrigkeiten bis zur Abgabe  
 an die Bußgeldstelle 
-   Obdachlosenangelegenheiten, Bestattungswesen, Nachlasssicherung 
  Sie verfügen über folgende Voraussetzungen: 
Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-
tungsfachangestellten bzw.  vergleichbare Ausbildung mit Kenntnissen im 
Verwaltungsrecht. 
Sie verfügen möglichst über Erfahrungen in der Kommunalverwaltung. 
Sie beherrschen den Umgang mit den Microsoft-Office-Programmen und 
haben möglichst Kenntnisse in einem „Owi“-Programm. 
Sie haben den Führerschein mindestens Klasse B sowie ein gutes schrift-
liches und mündliches Ausdrucksvermögen. 
Sie sind eine verantwortungsbewusste, engagierte und teamfähige Person. 
Sie können selbstständig arbeiten und zeichnen sich durch überdurch-
schnittliches Engagement, Flexibilität, hohe Belastbarkeit, Durchsetzungs-
vermögen, Verhandlungsgeschick sowie Bereitschaft zur Tätigkeit auch am 
Wochenende und zur fachbezogenen Fortbildung aus. Sie treten kompetent 
und bürgerfreundlich auf. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden (flexibles Arbeitszeitmo-
dell). Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD). 

Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Entsprechende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnis über den Berufsabschluss, Qualifikationsnachweise, 
Arbeitszeugnisse usw.) richten Sie bitte bis spätestens 29.10.2021 an die  

Stadt Falkenstein, Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt
Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.  

Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: leonhardt.haupt-
amt@stadt-falkenstein.de

Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungsun-
terlagen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die im 

Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), e-mail: leonhardt.haupt-
amt@stadt-falkenstein.de

Zum Zeitpunkt der Einstellung muss ein polizeiliches Führungszeugnis 
gemäß § 30 BZRG vorliegen.
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
derenfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.
Falkenstein, den 29.09.2021
M. Siegemund , Bürgermeister 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                              

 
 

Nachruf 
 
 
Tief betroffen haben wir Nachricht vom Ableben des langjährigen  
Mitgliedes der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein,  

 
 
 
 

Herr Brandmeister 
Karl-Heinz Hopfmann 

erhalten. 
 
 
 

Er war über 60 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein und 
28 Jahre stellvertretender Wehrleiter und hat sich während seiner 
Dienstzeit stets vorbildlich und zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit 
eingesetzt. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
    
   
Der Bürgermeister    Freiwillige Feuerwehr Falkenstein      Förderverein der                                  
der Stadt Falkenstein   Wehrleitung und Kameraden               FFW-Falkenstein e.V. 
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Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, wer-
den nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Anderenfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Falkenstein, den 20.09.2021

M. Siegemund 
Bürgermeister

Amtlicher Teil Neustadt
Umlaufbeschlüsse des Gemeinderates Neustadt 

vom 10.09.2021
Beschluss-Nr.:
Bezeichnung
07/089/2021
Vergabe von Dienstleistungen – Winterdienst 2021/2022 (einstimmig) 
Los 1 – Kommunale Straßen und Wege in den Ortsteilen Neustadt und 
Siebenhitz 7,6km
07/090/2021
Vergabe von Dienstleistungen – Winterdienst 2021/2022 (einstimmig)
Los 2 – Kommunale Straßen und Wege in den Ortsteilen Neudorf und 
Poppengrün 4,5 km
07/091/2021
Vergabe von Bauleistungen – Reparaturarbeiten Bewässerungsanlage 
Sportplatz (einstimmig)
07/092/2021
Mitgliedschaft in der Waldbesitzervereinigung Plauen-Vogtland w.V. 
(einstimmig)

Ende des amtlichen Teils

kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223

Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de
Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und 
zu guten Werken.      Hebräer 10,24
Die letzten Monate des Jahres verlaufen in der Regel etwas ruhiger. Die 
Blätter färben sich an den Bäumen, die Sonne durchleuchtet sie und taucht 
die Welt in ein warmes Licht. Das Jahr neigt sich und ich beginne, Bilanz 
zu ziehen: Was für ein Jahr! Was hat es alles gebracht? Eine überraschende 
Perspektive zeigt mir dabei der neue Monatsspruch: Er fragt nach der 
Bilanz meines Verhaltens für andere: Was hat mein Leben in diesem Jahr 
für andere gebracht? Was hat mein Verhalten ausgelöst bei den Menschen, 
die mir die Nächsten sind? Fühlten Sie sich von mir wahrgenommen oder 
übersehen? War mein Verhalten ein Ansporn für sie, Gutes zu tun und Men-
schen in Liebe zu begegnen? Oder habe ich nur in den allgemeinen Unmut 
und manche Frustration eingestimmt? Beides war in meinem Verhalten in 
diesem Jahr vorhanden.
Wie schnell geht es, dass sich auch mein Verhalten nicht an den biblischen 
Werten wie Vertrauen, Geduld, Wahrhaftigkeit, Sanftmut und Demut 
orientiert, sondern bestimmt wird vom Streben nach Erfolg und Effizienz, 
Autonomie und Dominanz, vom Lust- und Nützlichkeitsprinzip?!
Der Hebräerbrief zeigt uns deshalb 3 Schritte, die einen guten Einfluss haben 
auf unser Verhalten. Der 1. Schritt heißt: „Lasst uns hinzutreten“ – gemeint 
ist: lasst uns als Menschen, die Gottes Vergebung erfahren haben, zu Gott 
kommen. Wer Vergebung erfahren hat, wird nachsichtiger sein mit den 
Fehlern der anderen. Der 2. Schritt: „Lasst uns festhalten an der Hoffnung“. 
Ja, wir haben Grund zur Hoffnung. Auch wenn der Wind der Zeit und der 
Umstände uns ins Gesicht bläst: Wir haben einen, der uns hilft, der uns 
hält und durchbringt. Der 3. Schritt: „Lasst uns aufeinander achthaben“ – 
dass wir uns nicht aus dem Blick verlieren, sondern teilnehmen an seinem 
Ergehen. Wie oft ist es schon eine Hilfe, wenn einer ehrlich fragt: „Wie geht 
es Dir?“ – und auch wirklich zuhören will! Gerade in dieser Zeit, in jeder 
mit sich selber zu tun hat, ist es wohltuend, wenn da jemand echtes Interesse 

zeigt. Und wenn ich wissen darf: der andere betet für mich. Oder auch mit 
Liebe auf ein Fehlverhalten hinweist. „Lasst uns aufeinander achthaben 
und anreizen zur Lebe und zu guten Werken.“
Genauso geht Jesus mit uns allen um. Er zeigt uns durch sein Leben auf 
Erden, was ein gutes Leben ist, ein Leben, das anderen wohltut. Er zeigt 
durch sein Sterben am Kreuz, wie sehr er uns liebt – und was er bereit ist, 
für uns einzusetzen: sein Leben. Er zeigt uns durch seine Auferstehung, 
worauf wir unsere Hoffnung bauen können: Jesus hat den Tod besiegt. Der 
Pädagoge Johann Heinrich Pestalozzi sagte: „Erziehung ist Vorbild und 
Liebe.“ Das heißt: Besser, als über das Verhalten von anderen zu schimpfen, 
ist, ihnen in Güte und Liebe zu begegnen. Die Kraft dazu kann aber nur die 
Güte und Liebe in uns wecken, die wir bei Gott erfahren.
So dürfen wir voll Hoffnung in die letzten Monate des Jahres gehen. Wir 
dürfen Gott danken für die guten Gaben, die er uns schenkt – zu Erntedank. 
Wir sind eingeladen, unser Leben in seinem Licht zu überdenken – Buß- 
und Bettag. Und wir sind ermuntert, unsere Hoffnung auf ihn zu setzen, 
der den Tod überwunden hat und uns die Tür geöffnet hat zu seinem Reich 
-Ewigkeitssonntag.
„Ach nimm mich hin, du Langmut ohne Maße; ergreif mich wohl, dass 
ich dich nicht verlasse. Herr, rede nur, ich geb‘ begierig acht; führ, wir du 
willst, ich bin in deiner Macht.“ Amen. (G. Tersteegen) 
Ihr Pfarrer Jörg Grundmann

Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
03.10. 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig  
  ist  Kindergottesdienst.
ab 14.00 Uhr  unsere geschmückte Kirche ist geöffnet
15.00 Uhr  Musik zum Erntedankfest
  Die Annahme der Blumen und Erntedankgeben ist am  
  Freitag, 1. Oktober von 15.00 bis 17.00 Uhr.
10.10.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Gunnar Götzel, gleichzeitig ist
  Kindergottesdienst.
17.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe und Pfarrer Grundmann,  
  gleichzeitig ist Kindergottesdienst und anschließend die  
  Feier des Heiligen Abendmahles.
24.10.  09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Heiliger Taufe  
  und Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
31.10. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Goll, gleichzeitig ist
  Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
17.10.  09.00 Uhr Gottesdienst mit den Gideons.
NEUSTADT
10.10.  09.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
  14.30 Uhr Herzliche Einladung zum gemeinsamen  
  Kaffeetrinken.
  Die Erntedankgaben und Blumen können am Samstag,
9. Oktober,  14.00 bis 15.00 Uhr abgegeben werden.
24.10.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Werner Seeling.
OBERLAUTERBACH
17.10.  10.30 Uhr Gottesdienst mit den Gideons.

Männer Time 
Unter Atheisten gibt es Vertreter, die mit logischen und wissenschaftlichen 
Argumenten versuchen, die Existenz Gottes zu widerlegen und den Glauben 
für nichtig zu erklären. Von so einem handelt der Film "Der Fall Jesus", der 
auf einer wahren Geschichte basiert. Im Leben des Gerichtsreporters Lee 
Strobel dreht sich alles um Fakten und Beweise. Als seine Frau zum Glau-
ben an Jesus Christus findet, setzt er alles daran den christlichen Glauben 
systematisch zu widerlegen. Über seiner Recherche kommt er zu einem für 
ihn unerwarteten Ergebnis ... 
Zur nächsten Männertime werden wir uns diesen Film anschauen und 
darüber sprechen. Ich lade Euch herzlich dazu am Freitag, 8. Oktober, 19.00 
Uhr ein. Wenn die Lage es erlaubt, beginnen wir wieder mit Abendbrot. 
Ich bitte um Anmeldung bis zum 6. Oktober!  
Euer Pfr. Eckehard Graubner 

Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde,
Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner
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Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Oktober 2021
Sonntag,  3.10. 9.00 Uhr Dich lobt, mein Gott, was du gemacht
 Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Dienstag, 5.10. 15.00 Uhr Missionsnachmittag in Ellefeld
 mit Renate & Claus Härtner aus Mosambik
Sonntag,  10.10. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,  17.10. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 24.10. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Dienstag, 26.10. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz 
Sonntag, 31.10. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
auf dem Grundstück Schillerstr. / am 13. Oktober
im Gemeinderaum Falkenstein
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  am 6. Oktober 
Jugendkreis: freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld
Bibelgespräch mittwochs, 9.30 Uhr: an jedem Mittwoch im Okt.  
Seniorenkreis Donnerstag, 28. Oktober, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr   
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (im Lutherhaus) jew. am 16. des Mon., 19.00 Uhr 
Gemeindevorstand Sitzung am Montag, 11. Oktober, 19 Uhr 

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste und Veranstaltungen Oktober 2021
Gottesdienste:
Sonntag 03.10.  Erntedankfest
10.30 Uhr Heilige Messe – Kindergottesdienst
Die Erntegaben sind für den Brotkorb bestimmt.
Samstag 09.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag 17.10. 09.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 24.10. 10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag 30.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
Werktagsgottesdienste:
Donnerstag  09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
Freitag  08.30 Uhr Heilige Messe

Im Monat Oktober 2021 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein. Alle Veranstaltungen werden (wenn zu diesem Zeitpunkt 
erforderlich) eingeschränkt     unter Beachtung der Regelungen des 
Infektionsschutzgesetzes durchgeführt. zu beachten: Aktualisierung der 
Termine auf www.lkg-falkenstein.de
dienstags  (nicht am 05. Oktober) 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag  05. Oktober 19.30 Uhr Frauengesprächskreis
Mittwoch 13./27. Oktober 15.00 Uhr Frauenstunde                   
Gemeinschaftsjugend
Sonnabend  09./23. Oktober  9.00 Uhr 
Sonnabend  16. Oktober 19.00Uhr Bezirksjugendstunde in Schönheide
JMG (Junge Mittlere Generation)      
Sonnabend 09. Oktober 19.30 Uhr
Gottesdienste
Sonntag 03./10./17./24. Oktober 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 31. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich  willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Liebe Glaubensgeschwister und Freunde unserer EFG Falkenstein.
Wir freuen uns sehr, dass ab sofort wieder mehrere Veranstaltungen 
stattfinden dürfen. Gott hat unsere Gebete erhört!
Termine Oktober 2021 auch unter: www.efg-falkenstein.de 
Sonntag 03.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst
zeitgleich Kinderstunden
Montag 04.10.21 17.00 Uhr Teenkreis 
Mittwoch 06.10.21 15.30 Uhr „Cafe to bleib“
Mittwoch 06.10.21 19.30 Uhr Gebetsabend
Freitag 08.10.21 19.30 Uhr Jugend
Sonntag 10.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst / Kinderstunden
Montag 11.10.21 16.00 Uhr Jungschar
Mittwoch 13.10.21   9.00 Uhr Kükenkreis
Mittwoch 13.10.21 19.30 Uhr Bibelgesprächskreise
Sonntag 17.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch 20.10.21 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag 24.10.21 10.00 Uhr Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch 27.10.21   9.00 Uhr Kükenkreis
Mittwoch 27.10.21 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Sonntag 31.10.21 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst /
Kinderstunden
Bitte beachtet die aktuell gültigen Corona-Schutzverordnungen! Ände-
rungen oder Absagen von Terminen sind von der jeweiligen Situation 
abhängig. Aktuelle Infos  dazu findet ihr immer auf: www.efg-falkenstein.
de oder auf Facebook unter: EFG Falkenstein. Wir freuen uns auf jeden, 
der uns zu unseren Gottesdiensten besucht. Jeder ist herzlich willkommen!
Die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.
                                                                                                         Römer 6,23

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Abweichender Termin:
Sonntag, 03. Oktober 2021
Erntedankgottesdienst, Beginn erst 10:00 Uhr
Hinweis:
Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt und den gültigen Regeln 
der jeweils gültigen Covid-19-Allgemeinverfügung in Sachsen. 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.ebg-neustadt.de

Anstoß
»Die Bibel ist wie ein Sternenhimmel. Je länger man hineinsieht, desto mehr 
entdeckt man.« ( Autor unbekannt) 

 
„Kirche im Laden“:  
  Oktober 2021 

 
Änderungen wegen aktueller Lage jederzeit möglich! 
Bitte beachten Sie die jeweiligen Hygienevorschriften  

(Sicherheitsabstand und Mund-Nasen-Schutz) 
 

 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  14.00-17.30 Uhr 
 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 

- Die Ausgabe erfolgt einzeln an der Ladentüre 
    

Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!  (03745/7478564) 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 13.10. 19.30-21.00 Uhr 
Holztablett als Küchen- oder Gartenregal 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist! (03744/211257) 
   
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 18.10. 19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!  (03745/72656) 
    
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
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#göltzsch-sommersprossen

Schuljahresstart an der Trützschler-Oberschule

Außergewöhnliches Schulhofkonzert 
in Falkenstein
Falkensteiner Trützschler-Ober-
schüler gehen auf musikalische 
Zeitreise Ohne Kunst und Kultur 
ist’s still   - ja, das hat sich natürlich 
auch auf die Aktivitäten, die in 
„normalen“ Schuljahren Kindern 
und Jugendlichen angeboten wer-
den konnten, ausgewirkt. Monate-
lange häusliche Lernzeiten sorgten 
für ungewöhnliche Ruhe auf den 
Schulhöfen. Zwar konnte man an 
der Wilhelm-Adolph-von-Trütz-

schler-Oberschule Stadt Falkenstein 
Baugeräusche vernehmen, aber das, 
was eigentlich Schulleben mit allem 
Drumherum ausmacht, das wurde 
über viele Wochen vermisst. 
So ist es natürlich eine regel-
rechte Befreiung, dass nun wie-
der manches geht, was durch die 
Corona-Auszeiten und das ganze 
Drumherum eben einfach nicht 
machbar war. Die Falkensteiner 
Oberschüler wurden gleich in der 
ersten Woche des neuen Schuljahres 
2021/22 mit einem ganz beson-
deren kulturell-künstlerischen 
Ereignis überrascht. Am 09.09. 
fanden nämlich auf dem Schulhof 
zwei außergewöhnliche Veranstal-
tungen statt   -   EKKEHARD DER 
BARDE lud sein junges Publikum 
aus den Klassen 7a/b, 8a/b und 9c 
zu einer musikalischen Zeitreise 

durch vergangene Jahrhunderte 
ein.  Zunächst war da natürlich der 
historische gewandete Künstler, 
dessen Outfit die Aufmerksamkeit 
der Jugendlichen erregte. Dann 
waren plötzlich antike, noch nie 
gesehene Musikinstrumente zu be-
staunen. Natürlich erklangen diese 
auch im Laufe der kleinen Show. 
Beginnend mit Trommeln als dem 
ältesten Instrument führte die Reise 
nicht nur durch die Musik, sondern 
auch durch die Dichtkunst der Ver-
gangenheit. Die über tausend Jahre 

alten Merseburger Zaubersprüche, 
vorgetragen als Lied, versetzten die 
Zuhörer in Verwunderung. Was, 
das soll Deutsch sein? Man versteht 
da ja gar kein Wort! So gab es dazu 
gleich ein paar Erläuterungen zur 
Entwicklung der deutschen Sprache   
-    vom Althochdeutschen, über 
das Mittelhochdeutsche zum Neu-
hochdeutschen. Die Jugendlichen 
erfuhren während des Programms 
viel Interessantes über das Hilde-
brandslied, das Nibelungenlied, 
über das Ritterleben, die Kreuzzüge 
und das gesellschaftliche Leben auf 
Burgen, über den Minnegesang 
sowie den Sängerkrieg auf der 
Wartburg. Einst große „Stars“ und 
ihre Werke wurden lebendig, z.B. 
Walther von der Vogelweide, der 
im 12./13. Jahrhundert als großer 
Poet gefeiert wurde. Ihm ebenbürtig 

Donnerstag 14.10.  09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren- Vormittag
Generationenübergreifendes Wochenende 8.-10.10.21 im Rittergut Schil-
bach
Nähere Informationen und Anmeldeflyer auf der Homepage.
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei
St. Christophorus im Pfarrbrief, an den Aushängen und auf der Homepage.
Pfarrer Ralph Kochinka

war damals wohl nur Wolfram von 
Eschenbach, von dem Ekkehard der 
Barde auch einiges berichten konn-
te. Zu all diesen Schilderungen über 
Historisches gab es natürlich auch 
stets musikalische Beispiele, immer 
mit den Instrumenten aus der Zeit 
begleitet, sodass die historische 
Atmosphäre hautnah nacherlebbar 
wurde. Und jedes Instrument, z.B. 
Trommeln, verschiedenste Blas-
instrumente, eine Drehleier sowie 
die Laute, stellte unser Gast seinem 
Publikum genauer vor. Doch nicht 
nur das   -   auch mitgemacht konn-
te werden. Und so kam auf dem 
Schulhof sogar richtiges Mittelalter-
Feeling auf, als Ekkehard der Barde 
mit dem Dudelsack aufspielte und 
die Trommel-Rhythmen dazu von 
seinen jungen Zuschauern beige-
steuert wurden. 
Das Programm endete mit dem be-
kannten englischen Lied „Greens-
leeves“, welches der Legende nach 
der englische König Heinrich VIII. 
für seine zweite Frau Anne Boleyn, 
die er später enthaupten ließ, ge-
schrieben haben soll. So warf man 
gemeinsam auch noch einen kurzen 
Blick auf diesen Mann und seine 
spektakulären Frauengeschichten, 
sozusagen auf „Game of Thrones“ 
des 16. Jahrhunderts. Darunter 
konnten sich dann natürlich alle 
etwas vorstellen.  Auf jeden Fall 
war diese Veranstaltung eine ganz 
tolle Sache. Ermöglicht wurde sie im 
Rahmen  #göltzschsommer, welches 
im Programm "Kultursommer 

2021" durch die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und 
Medien (BKM) mit Mitteln aus 
Neustart Kultur gefördert wird. 
Dieses wurde ins Leben gerufen, 
um möglichst breite Schichten der 
Bevölkerung mit Kultur zu errei-
chen. Solche kleinen „Bühnen“ wie 
ein Schulhof sind dafür natürlich 
bestens geeignet. 
Wir bedanken uns ganz herzlich, 
dass unseren Schülern solch ein 
besonderes Erlebnis auf diese Weise 
ermöglicht wurde. Gern würden 
wir noch weitere Klassen derart 
anschaulich, unterhaltsam und 
fächerverbindend in die Geschichte 
eintauchen lassen. Genau dieses 
Feedback bekamen wir nämlich 
auch: „Machen wir so ein tolles 
Schulkonzert mal wieder?“ (von 
Schülern, die das miterleben konn-
ten) sowie „Wann dürfen wir denn 
da mal hin?“ (von Klassen, die noch 
nicht teilnehmen konnten, aber 
natürlich die Klänge vernommen 
haben).
Ein riesiges Dankeschön und noch-
mals ganz großer Applaus gehen 
natürlich an Ekkehard Glaß, dessen 
eigene Begeisterung für das, was er 
da kulturell für Jugendliche anbie-
tet, durch das gesamte Programm 
spürbar ist und das Publikum 
entsprechend mitreißt. Wir hoffen 
sehr auf Wiederholungsmöglich-
keiten und freuen uns schon jetzt 
auf weitere musikalisch-poetische 
Zeitreisen mit Ekkehard dem Bar-
den. mawohl

Am 06.09.2018 startete in Sachsen das 
Schuljahr 2021/22. 
Aufgeregt waren am ersten Schul-
tag natürlich vor allem die neuen 
Fünftklässler und ihre Eltern, denn 
für sie fing ja ein ganz neuer Lebens-
abschnitt an. Mit einer Kennenlern-
woche unter dem Motto „Lernen 
lernen“ begann das Schuljahr für 
unsere beiden 5. Klassen. Es wurde 
Organisatorisches erledigt, die 
Schule angeschaut sowie Hefter ein-
gerichtet. Auch schöne Erlebnisse 

zum gegenseitigen Kennenlernen 
gab es natürlich, z.B. einen erleb-
nispädagogischen Projekttag sowie 
einen gemeinsamen Wandertag. 
Natürlich besuchte auch unser Bür-
germeister Marco Siegemund die 
Kinder, um sie in Falkenstein herz-
lich zu begrüßen und brachte als 
Willkommensgeschenk Gutscheine 
für einen Tierparkbesuch mit.
Auch für alle anderen Schüler gab 
es gleich am ersten Tag des neuen 
Schuljahres eine Überraschung. 

Unser neuer 
Schülerrat: vordere 
Reihe (v.l.n.r.): 
Dana Meixner (Kl. 
8a), Lea Rosen-
kranz (Kl. 9a), 
Jamie Günther (Kl. 
10a / Schülerrats-
vorsitzende) hintere 
Reihe (v.l.n.r.): 
Lennie Ficker (Kl. 
10b), Manuel Guhl 
(Kl. 9c), Tobias 
Frank (Kl. 10a)
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Als Dankeschön für die tollen 
Aktivitäten beim Projekt „Jugend 
bewegt Kommune 2.0“ hatte die 
Stadt Falkenstein einen Eiswagen 
auf dem Schulhof vorfahren lassen. 
So wurde allen Klassen der Schul-
jahresstart versüßt. Ein herzliches 
DANKESCHÖN dafür von allen 

Schülern und Lehrern.
In allen Klassen wurden gleich zu 
Beginn des neuen Schuljahres wie-
der die Klassensprecher und deren 
Stellvertreter gewählt. Diese Schüler 
versammelten sich am dritten Un-
terrichtstag, um aus ihren Reihen 
den neuen Schülerrat zu wählen. 

Und nun gilt wieder die Schulpflicht 
und der „normale“ Schulalltag 
läuft (natürlich unter besonderen 
Hygienevorschriften, z.B. Mas-
ken tragen, dreimal wöchentlich 
Corona-Selbsttest, in den groß-
en Pausen viel frische Luft auf 

dem Schulhof schnappen, Klas-
senzimmer oft lüften usw.). Zwei 
Lockdown-Schuljahre sind genug 
gewesen und alle hoffen, dass uns 
in diesem Schuljahr endlich einmal 
keine „Corona-Überraschungen“ 
erwarten. mawohl

Kühle Sommerferien der Hortkinder
Liebe Leser und Leserinnen, nachdem sich das 
verrückte Corona-Jahr etwas beruhigt hat, 
möchten wir euch gern etwas von uns berichten.
Unsere Erzieherinnen haben sich innerhalb kur-
zer Zeit einen tollen Ferienplan für uns überlegt. 

Natürlich unter Einbehaltung der aktuellen Hy-
giene-Regeln ;-) In den ersten beiden Ferienwo-

chen unterstützte uns das Team vom VITAMIN 
B und ging mit jeweils einer Kindergruppe zum 
Wendelstein klettern. Ui, etwas Überwindung 
brauchte es schon, diesen Gesteinsklotz hoch-
zuklettern und dabei von den Schulfreunden 

Unsere Klassensprecher für das aktuelle Schuljahr

Süße Überraschung zum Start ins neue Schuljahr

Klasse 5b
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gesichert zu werden, aber angegurtet und 
mit Helmen ausgestattet stellte das kein 
Problem für uns dar. Ui, beim Abseilen 
war schon wieder Überwindung gefragt. 
Hilfreiche Tipps und Motivierung gab es 
von Christian aus dem Begegnungszen-
trum VITAMIN B. Danke für das tolle 
Outdoor-Erlebnis.
Ursprünglich wollten wir 2x in die Falk-
nerei und 2x zu Drache Justus in die Höh-
le nach Syrau. Doch leider kam es anders. 
Die Eisenbahner bauten ausgerechnet auf 
der Strecke, wo wir Zug fahren wollten! 
Also ran an die Telefone und umplanen: 
letztendlich konnten wir doch einmal zur 
Flugshow in Plauen. Außerdem waren 
Kino in Auerbach und der Indoorspiel-
platz in Plauen coole Alternativen für 
ausgefallene Veranstaltungen. 
Der „HAPPY KIDS“ Indoorspielplatz war 
eine richtige Gaudi! Springen, Hüpfen, 
Toben auf 4 Trampolinen, einem Riesen- 
Luftkissen und einem großen Kletterla-
byrinth mit verschiedenen Hindernissen. 
Und so ein gutes Gefühl, einmal selbst das 
Mittagessen zu bezahlen. Dann standen 
da noch diese verführerischen Spielzeug-
automaten…   „Ich habe Geld dabei! Nur 
ich kann hier und jetzt entscheiden, ob 
ich etwas Leckeres zum Mittag kaufe, ein 
erfrischendes Getränk oder doch lieber 
ein, zwei, drei Stück von diesen leuchtend 
bunten Sachen aus diesen Automaten!“ 
Im besten Fall geht alles, aber dafür muss 
man rechnen und überlegen. (Und mit 
Mama oder Papa darüber reden, wieviel 
Geld wieder mit nach Hause zurück-
kommen soll.) Nachmittags fuhren wir 
erschöpft und verschwitzt, aber überaus 
glücklich mit dem Bus zurück nach 
Falkenstein.
Neben den ausfallenden Zügen machte 
uns auch das wenig sommerliche Wetter 
zu schaffen. Also planten wir erneut um. 
Wir machten uns im Schulhaus und 
den Horträumen auf eine Schnitzeljagd. 
Alle gesammelten Teile ergaben ein 
seltsames Märchen. Aber halt, doch kein 
Märchen… Es war das Rezept für unser 
Mittagessen! Mehl, Wasser, Hefe, Wurst, 
Käse und Tomatensoße: das kann nur 
Pizza sein. Alle halfen mit beim Schnipp-
peln und Schneiden. Währenddessen 
ruhte der Teig und wurde in seiner Schüs-
sel immer größer. Gegen Mittag bekam 
jeder seine Portion Teig, rollt diesen aus 
und belegte ihn nach Lust und Laune. 
Mhhh, war das lecker!
Leider ist nun die schöne freie Zeit vorbei 
und der Schulalltag hat uns wieder



Donnerstag, 30. September 2021Seite 24
AnzeigerFalkensteiner

OBERLAUTERBACH

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Wieder einmal konnte ein weiteres 
Vorhaben aus dem Programm "Vi-
tale Dorfkerne" im LEADER-Gebiet 
Sagenhaftes Vogtland eingeweiht 
werden. Am Freitag, den 27.08.21 

wurde der Spiel- und Dorfplatz im 
Herzen von Oberlauterbach festlich 
eingeweiht. Die Kinder der KiTa 
Lauterbacher Strolche gestalteten 
jubelnd, singend und tanzend ein 
buntes Rahmenprogramm. Die 
Oberlauterbacher, die trotz des 
durchwachsenen Wetters zahlreich 
herbeigeströmt waren, nahmen 
"ihren" Platz vom Bürgermeister 
Marco Siegemund, von Frau Silke 
Schneider, Bundestagsabgeord-
neten Frau Yvonne Magwas und 

Landtagsabgeordneten Herrn Sören 
Voigt persönlich nach symbolischer 
Banddurchschneidung entgegen. 
Die Kinder ließen sich natürlich 
nicht zweimal bitten und testeten 

die Spielgeräte sofort "auf Herz und 
Nieren".  Der Platz ist multifunk-
tional gestaltet: mit PKW-Stellflä-
chen, einer Schotter-Rasenfläche, 
Spiel- und Sitzf lächen und einer 
Insekten-Blühwiese einschließlich 
Insektenhotel und Informations-
tafel. Der Platz kann so auch zum 
Aufstellen von Verkaufswagen oder 
eines Festzeltes für Veranstaltungen 
zentral genutzt werden.
Nach der Festveranstaltung lud 
der Umgebindeverein ins geöffnete 

Einweihung Dorfplatz

Hier kommen die neusten Nachrichten
der Lauterbacher Strolche.

Umgebindehaus gegenüber ein, um 
den Nachmittag fröhlich bei Kaffee 
und Kuchen oder herzhaft mit Steak 

und Roster ausklingen zu lassen.
Fotos: LEADER
Regionalmanagement

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
angekündigt, möchten wir euch 
von der Einweihung unseres neuen 
Dorfplatzes berichten. Am 27. Au-
gust sollte es endlich soweit sein, 
doch das Wetter wollte uns keinen 
Gefallen tun. Petrus schickte die 
ganze Woche Regen und Kälte. Aber 
wir ließen uns von den Wetterka-
priolen nicht beirren und bereiteten 
uns die ganze Woche über auf un-
seren Auftritt vor. Noch am Vormit-
tag sah das Wetter mies aus, doch 
pünktlich, als die Feuerwehr vor der 
Tür stand, um uns abzuholen, hörte 
es auf zu regnen. Alle Strolche stan-
den aufgeregt unter einem extra für 
uns aufgebautem Zelt und warteten 
auf die Eröffnung. 16 Uhr war es so-
weit! Nach einer kurzen Begrüßung 
des Bürgermeisters, der Ortsvorste-
herin und aller anwesenden Gäste 
durch unsere Frau Ernst ging es los! 
Wisst ihr eigentlich, welche große 
Aufgabe der Dorfplatz hat? Er ist 
Nahrungsquelle für Bienen und 
andere Insekten. Dem wollten wir 
natürlich gerecht werden und be-
gannen unser Programm mit einem 
Lied über die fleißigen Bienen. Und 
mit fleißigen Leuten ging es weiter. 
Mit der Feuerwehrgymnastik be-
dankten wir Strolche uns bei der 
Feuerwehr für ihre wichtige Arbeit. 
Und natürlich auch dafür, dass sie 

immer bereit sind, uns Strolche 
kurze Wege zu fahren. Wie sich 
Feuerwehrleute fit halten, war so-
mit auch geklärt. Aber was können 
andere Oberlauterbacher für ihre 
Fitness tun? Ganz einfach – mit 
uns den Körperteil-Blues tanzen.  
Aber nicht nur körperliche Fitness 
ist wichtig. Auch sprachlich halten 
wir Strolche uns fit. Das konnte 
unser Schulanfänger Liam mit dem 
vogtländischen Gedicht „Wos iech 
mr wünsch“ unter Beweis stellen.

Wos iech mr wünsch
Wos iech mr wünsch, des is net viel

Und kost diech net en Pfeng.
De kast mŕ sch glaabm,

mr fällts net leicht,
wenn iech mei Bitt vierbreng.

Wos iech mr wünsch? –
E Klaanigkeit,

und doch ze viel fer diech.
Iech wünsch mr ner:
Hättst du doch aah

e wengel Zeit fer miech!
Du glaabst gar net,
wie wieh des tutt

Wenń s haaßt:
„Iech? – Zeit? – Naa, naa!“

Prowiersch ner mol! –
Guck ah, fer diech,

do reicht mei Zeit doch aah.

Zeit ist, wie Liam das durch dieses 
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Gedicht ausgesagt hat, ein sehr 
wichtiges Gut. Vor allem auch jetzt, 
wo immer alles schneller, höher 
und weiter sein muss. Wenn sich 
dann Menschen für einen diese 
wertvolle Zeit nehmen, kann man 
sich durchaus glücklich schätzen. 
Unter diesem Aspekt ging es in 
unserem Programm fröhlich weiter. 
Wir Strolche klatschten, stampften 
und riefen laut „Hurra“, um mit 

dem Lied „Wenn du glücklich bist“ 
diese Gefühle auszudrücken. Da wir 
hoffen, dass jeder Oberlauterbacher 
glücklich über den neuen Dorfplatz 
ist, wollten wir zum Abschluss noch 
einmal bei allen für gute Laune 
sorgen. Dafür war das „Fliegerlied“ 
sehr passend und alle großen und 
kleinen Dorfleute konnten mit sin-
gen und tanzen. Mit einer Menge 
Applaus wurden wir für unser Pro-

gramm am Ende belohnt und auch 
die Verantwortlichen des Umgebin-
dehauses, indem die Feierlichkeiten 
weiter gingen, überraschten uns mit 
einer leckeren Tasse Tee und einem 
Geschenk. Ein großes Dankeschön 
dafür! Mit diesem Auftritt war auch 
das Kindergartenjahr Geschichte 
und für die größten unserer Strolche 
ging es in die Schule. Wir kleineren 
sind voller Elan in ein neues Jahr im 

Kindergarten gestartet. Nun bleibt 
abzuwarten, ob es diesmal ohne 
größere Ausfälle ablaufen kann. 
Das wünschen wir uns doch so sehr 
– schließlich wollen wir wieder viel 
erleben, erkunden und erlernen.
Und natürlich werden wir euch wie 
immer über unsere Erlebnisse auf 
dem Laufenden halten!
Eure Lauterbacher Strolche
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TR I EB / S CHÖNAU
Naturkindergarten TriebLiebe Leserinnen und Leser des Falkenstei-

ner Amtsblattes, 
wie gehabt möchte der Heimatverein 
Trieb-Schönau e.V. im Oktober 2021 eine 
Veranstaltung organisieren. Es soll eine 
Überraschung werden, wer zu Gast in 
der Hutzenstube auftreten wird.Für alle 
Neugierigen, die Lust bekommen haben, 
einen bunten Nachmittag zu genießen, 
kommen Sie am 31.10.2021 um 14.30 Uhr  
nach Trieb in die Hutzenstube. Besuchen 
Sie uns doch auch mal im Internet unter 
heimatverein-trieb-schoenau.de.
Kartenreservierung sind möglich unter 
037463/88239 oder 89043.

Ihr Team des Heimatvereins
Trieb-Schönau e.V.

BEKANNTMACHUNG
Jagdgenossenschaft

Trieb – Schönau
Werte Mitglieder,
wir möchten die Auszahlung der Jagdpacht 
„2018-2020“ am Samstag, den 16.10.2020 
im Zeitraum 16 –18 Uhr in der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönau vornehmen.
Sollten Sie verhindert sein, dann zahlen wir 
die Jagdpacht auch an einen Ehegatten/
volljährigen Verwandten gerader Linie aus 
(schriftliche Vollmacht muss vorliegen). Ein 
bevollmächtigter Vertreter darf höchstens 
einen Jagdgenossen vertreten. 
Mit freundlichen Grüßen
Jagdvorstand Trieb-Schönau 
Schönau, den 12.09.2021

Der September bescherte uns noch einige schöne 
#Sommer-Sonnen-Tage. Ende August dagegen war 
viel Regen unterwegs und unser Künstler Andre´ Wolf 
musste immer wieder verharren, um letztendlich unser 
wunderschönes Graffiti-Bild an die Außenwand zu brin-

gen. Gemeinsam haben wir gearbeitet, gemalt, überlegt 
und eine kurzweilige Workshop-Woche verbracht. Jeder 
gestaltete eine individuelle Leinwand für zu Hause und 
alle zusammen strichen die Außenwand. Entstanden ist 
in der 2. Auflage ein einmaliges Kunstwerk, das Bestand 
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Wenn driehm dor Neiesalzer en Haufen Autó s stenne,
mit Nummern drah, die mer ner vom Urlaub kenne,

nochort wissen mir Bescheid – nu isse do, de Schwammezeit.
Eher braung mir gar net naus, die Neiigkeiten krieng mir sue frei Haus.

Missen ner de Stroß mol nieberfahrn – do sett mer se dann, 
de Schwammegogel glei in Scharn.

Wenn mer des so macht und de Regeln kennt, 
is mer net immesinnst nei ne Wald gerennt.

Do ham mirs scha a bissl schie in unnern Schiene - 
braung net hern, auf dess , was annere tratschen 

und wumöglich immesinnst draun Wald rimmlatschen.
Mike Riedel

hat und an das sich alle Beteiligten 
erinnern werden. Schön, dass auch 
unsere Schulanfänger noch daran 
teilnehmen konnten. Unsere Groß-
en machten uns zum Abschied eine 
große Freude….zwei große Freu-
den! Ein lebendiges Abschiedsfoto, 
das in unsrer Einrichtung Platz fand 
und ein Apfelbäumchen, das von 
den Schulkindern selbst in unserem 

Garten gepflanzt wurde und von 
unseren (kleinen) Kindergarten-
kindern ab jetzt gehegt und gepflegt 
wird. Zur ersten Ernte laden wir 
schon jetzt alle Eltern und Kinder 
herzlich ein und wenń s nicht reicht, 
wird geteilt. Für heute wollen wir 
Bilder sprechen lassen und verab-
schieden uns bis zum nächsten Mal.                          
Eure Trieber Spatzen

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-

on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister Gerd Zoller

Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als über die Dunkelheit zu klagen.
Aus China

Schnelle Hilfe
Die Kleingärtner des KGV Gar-
tenfreunde e.V. Neustadt hatten in 
diesem Jahr große Probleme mit 
dem ständig nassen Hauptweg der 
Gartenanlage. Die Gründe dafür 
waren die häufigen und starken 
Niederschläge in diesem Sommer 
und die marode Drainage, welche 
vom Überlauf des Teiches in die 
unterhalb liegende Weide des Land-
gutes Neustadt führte. Wir hatten 
schon die Fa. Warg aus Klingenthal 
hier, weil die Drainage durchgespült 
werden sollte. Das war aber nicht 
möglich. Mit der Kamera wurde 
der Überlauf des Teiches inspiziert. 
Leider kam man nicht weit, weil 
alles kaputt und verstopft war. Nun 

war guter Rat teuer. Beim Treffen 
vor Ort mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde, Herrn Zoller, dem Chef 
des Landgutes, Herrn Döhler und 
Herrn Schneider vom Bauhof wurde 
besprochen, wie das Problem beho-
ben werden könnte. Wir entschieden 
uns, dass das Rohr völlig neu verlegt 
wird und in die Schleuße am Weg 
eingebunden werden soll.
So weit, so gut. Jetzt begann das rich-
tige Problem. Die Vereinsmitglieder 
konnten die Arbeiten nicht stem-
men, da die wenigen jungen Leute im 
Verein oft auch Sonnabends arbeiten 
müssen, die meisten Gartenfreunde 
70 Jahre und älter sind und wir 4 
Gärten haben, die von alleinstehende  
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Kita Sonnenpferdchen
Die Kinder des Sonnenpferdchens 
fieberten schon lange einem be-
sonderen Fest entgegen: Dem Zu-
ckertütenfest. Wie in jedem Jahr 
nutzten wir dieses Fest, um uns 
gebührlich von unseren Schulan-
fängern zu verabschieden. Und wie 
in jedem Jahr fiel dies den Kindern 

und den Erzieherinnen des Son-
nenpferdchens nicht ganz leicht, 
denn die Kinder verabschieden 
sich von sehr guten Freunden und 
die Erzieherinnen von Kindern, die 
sie über viele Jahre hinweg an schö-
nen und auch an nicht so schönen 
Tagen begleiteten und in ihr Herz 

Frauen bewirtschaftet werden. In 
diesem Moment kam uns die Ge-
meinde zu Hilfe. Wir wandten uns 
am 07.09.2021 an die Gemeinde und 
baten um Hilfe bei der Ausführung 
der Arbeiten, da sich unsere Garten-
anlage auf gemeindeeigenen Land 
befindet. Am 08.09.2021 fand eine 
Gemeinderatssitzung statt und der 
Bürgermeister trug unsere Bitte vor.
Die Gemeinderatsmitglieder Bert 
Blechschmidt und Ronny Steinert 
erklärten sich sofort bereit, kurzfri-
stig diese Arbeiten durchzuführen.
Am Freitag dem 10.Sept. 2021 kam 
der Anruf von Herrn Blechschmidt, 
dass die Arbeiten am Sonnabend 
früh losgehen. Herr Blechschmidt 
und Herr Steinert haben ihre Freizeit 

am Sonnabend geopfert und das 
neue Rohr verlegt vom Teich bis in 
die Schleuße am Weg. Am Abend 
waren die Arbeiten erledigt, der Weg 
wieder eingeebnet. Der Vorstand des 
Kleingärtnervereins und alle Ver-
einsmitglieder möchten sich beim 
Bürgermeister, dem Gemeinderat 
und ganz besonders bei den beiden 
Ausführenden auf diesem Weg für 
die schnelle, unbürokratische und 
kostenlose Hilfe der Gemeinde 
Neustadt bedanken.
Für Herrn Blechschmidt und Herren 
Steinert gab es noch ein kleines 
Extra-Dankeschön vom Kleingärt-
nerverein.
Monika Kapper
Vereinsvorsitzende

Vorausblick Seniorenausfahrt im Oktober
Am 26. Oktober 2021 (Dienstag) möchten wir gerne mit 
Euch ein echtes Kleinod im Erzgebirge nahe Bärenstein 
kennenlernen. Dabei wandeln wir durch mehr als 850 
Jahre Geschichte und stoßen auf königlich-sächsische 
Laborkunst – natürlich bei einem guten Likörchen. Ab 
Mittag heißt es dann: „Auf zum Oktoberfest“, mit Brezel, 
Weißwurst, Dirndltorte und Unterhaltung. Anschließend 
treten wir hoffentlich beschwingt und gut gelaunt die 
Heimreise an.
Reisepreis: 57,00 €

Seniorenausfahrt im November
Auf geht’s nach Weiden

„Witt Weiden“ dürfte allen ein Begriff sein. Am 10. No-
vember 2021 (Mittwoch) dürfen wir einen Blick hinter die 
Kulissen des Traditionshauses werfen. Natürlich kommt 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Wir stärken uns 
bei einem Mittagessen und am Nachmittag gibt es noch 
Kaffee und Kuchen.
Reisepreiß:  45,00 €
Wer Lust hat, meldet sich wie gehabt bei Petra Poller 
03745/72852 oder Monika Zoller 03745/77469
Wir freuen uns auf Euch. Bis dahin: „Bleibt Gesund!“

schlossen! Dennoch sollte das Zu-
ckertütenfest wie immer ein schö-
nes und fröhliches Fest werden. 
Und das wurde es auch in diesem 
Jahr: Wir begannen den Tag mit 
einem gemeinsamen Frühstück, 
bei dem wir es genossen, gemütlich 
beisammen zu sitzen, miteinander 
zu essen und zu erzählen. Dabei 

war natürlich auch schon die Span-
nung der Kinder zu merken, die 
sie diesem Tag entgegenbrachten. 
Werden sie die Zuckertüten finden, 
die diesem Fest den Namen geben? 
Warten viel leicht noch andere 
Überraschungen auf sie? Tatsäch-
lich klingelte nach dem Frühstück 
bereits die erste Überraschung 
an der Haustür: Der zukünftige 
Direktor unserer Schulanfänger, 
Herr Seifert, und die zukünftige 
Lehrerin, Frau Jähn, besuchten uns 
und wollten diesen besonderen Tag 
mit uns verbringen. Sie freuten sich 
auf ein erstes Kennenlernen mit 
unseren 4 Schulanfängern. Und so 
nahmen wir die beiden mit auf un-
sere Suche nach den Zuckertüten. 
Auf dem Weg zum Zuckertüten-
schatz kamen wir an verschiedenen 
Stationen vorbei, an denen die 
großen Schulanfänger ihr Wissen 
und Können unter Beweis stellen 
konnten und mit den kleineren 
Sonnenpferdchenbewohnern bei 
kleinen Aktivitäten noch einmal 
zusammen Spaß haben konnten. 
Verbunden mit den Zahlen von 1 
bis 7 waren verschiedene Aufgaben 
gestellt, die sie gemeinsam natür-
lich super lösen konnten, und der 

letzte Hinweis der Stationen führte 
tatsächlich zum lange ersehnten 
Zuckertütenschatz: In einer großen 
Schatztruhe fand jedes Kind seine 
eigene Zuckertüte mit k leinen 
Naschereien und Überraschungen 
darin. Ein weiterer Höhepunkt 
war das Puppentheaterstück, bei 
dem die Handpuppe Lotti ihren 

ersten Tag in der Schule verbrachte 
und dabei so einiges schiefging. 
Doch zum Glück konnten unsere 
4 Schulanfänger ihr immer helfen: 
Sie zeigten ihr, wie Buchstaben und 
sogar Namen geschrieben werden, 
und sangen ihr und allen Gästen 
ein Lied vor. Zum Staunen brachten 
sie Lotti, die Lehrer und Kinder mit 
einem im Kindergarten gelernten 

Gedicht, bei dem sie Lotti den 
Kreislauf des Wassers beschrieben. 
Uns war allen klar: Diese 4 großen 
Sonnenpferdchen-Kinder sind be-
reit für die Schule. Am Ende dieses 
schönen Vormittages erwartete uns 
ein selbst zubereitetes gemeinsames 
Mittagessen. Zu Nudeln hatte die 
große Ponygruppe eine köstliche 
Soße vorbereitet und auch die rote 
Grütze als Nachtisch durfte nicht 
fehlen. Der Abschied von unseren 
Kindern fällt uns immer schwer! 
Wir wünschen unseren 4 Schulan-
fängern alles Gute für ihren weite-
ren Lebensweg und nun besonders 
für die Zeit in der Schule! Bei einem 
Besuch im „Sonnenpferdchen“ 
werdet ihr immer herzlich will-
kommen sein! Es grüßen euch die 
Kinder und Erzieherinnen aus dem 
„Sonnenpferdchen“.
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Wenn die Saiten klingen, spüre ich, dass ich lebe
James Kirby besucht Klingenthal mit seiner 
Gitarre im Gepäck 
Als ich in den 80ern mit Rockmu-
sik im Vogtland unterwegs war, da 
gab es für uns »Kleinen« nur eines: 
»Spielt live und habt Spaß dabei«. 
Musik in die Konserve packen – ja, 
das war schwierig dank der Technik 
der DDR. Die meisten Ost-Rocker 
hatten selbst für ihre Bühnen-
auftritte Musikinstrumente und 
Verstärker aus dem Westen. Klar 
haben wir auch Titel auf Kassette 

aufgenommen aber auch diese Titel 
mussten live eingespielt werden und 
es konnte auch nicht besser klingen, 
als die CC hergab. Viele sogenannte 
Musiker machen heute nur noch 
Musik für die Konserve und perfor-
men live im Playback-Modus, weil 
die elektronisch getunten Stimmen 
live klingen wie aus dem Ofenrohr. 
Aber es gibt sie noch, die Musiker, 
die sich auch mal alleine auf die 
Bühne stellen und mit einem In-
strument und ihrer Stimme Massen 
begeistern. So auch der Vollblutmu-
siker James Kirby. Der in Liverpool 
geborene Sänger, Gitarrist, Songwri-
ter und mittlerweile auch Produzent 
gab schon im Alter von 8 Jahren 
sein erstes Konzert, damals mit 
Coverversionen bekannter Größen. 
Heute komponiert er seine eigenen 
Songs mit großem Erfolg: In den 
letzten 20 Jahren hat der Künstler, 
der auch Klavier, Bass, Schlagzeug, 
Ukulele, Mundharmonika und 
viele Percussionsinstrumente be-
herrscht, tausende Konzerte gespielt 
und die Menschen begeistert. Als 
„Einheizer“ war er auch für Top-
loader, Eddie Reader und Alfred 
Garcia unterwegs. Der mehrfach 
ausgezeichnete Musiker arbeitet mit 

verschiedenen Künstlern weltweit 
zusammen und tourt mit seiner 
Musik durch Europa, das Vereinigte 
Königreich und die USA. Um seinen 
Weg erfolgreich weiter gehen zu 
können, hält der halb Engländer, 
halb Norweger daher Ausschau nach 
einem passenden Agenten, der ihn 
weltweit Auftritte arrangiert. Denn 
nichts ist ihm wichtiger, als genau 
vor dem Publikum zu spielen, das 
seine Musik, seine Botschaft und 
die Art, die Gitarre zum Klingen zu 

bringen, versteht. Demoversionen 
gibt es auf seiner Homepage https://
www.jameskirbymusic.com, Spo-
tify, Apple Music & Co. Reinhören 
lohnt sich allemal, sein Gitarrenspiel 
ist wirklich nicht alltäglich und in 
wenigen Tagen erscheint sein neues 
Album „Live Stream Vol. 2“.  Es gibt 
sogar eine persönliche Verbindung 
des Künstlers zum Vogtland: James 
Kirby hat Freunde in Klingenthal, 
die er zum wiederholten Male 
besuchte. Und natürlich hatte er 

seine Gitarre im Gepäck, so dass 
sein Open-Air-Privatkonzert am 
23. Juli für seine „Klingenthaler 
Familie“, so seine eigenen Worte, 
weit über den privaten Rahmen 
hinaus hörbar war und das T(h)al 
zum Klingen brachte. Am 20. und 
21. November gastiert Kirby im 
Zwotaer Walfisch. Der 20. ist be-
reits ausverkauft, für den 21.11. 
gibt es noch Restkarten für 19,- € 
im Vorverkauf, 24,- € dann an der 
Abendkasse. O. Grimm


